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Öffentliche Auslegung des Zweiten  
Entwurfes zur Fortschreibung des  
Regionalen Raumentwicklungsprogrammes 
Mittleres Mecklenburg/Rostock -  
Kapitel Energie einschließlich Windenergie

Bekanntmachung des Planungsverbandes Region 
Rostock vom 12. Mai 2014

Im Rahmen der Fortschreibung des Regionalen Raumentwick-
lungsprogrammes - Kapitel Energie einschließlich Windenergie 
- hat die Verbandsversammlung des Planungsverbandes am 
05.05.2014 beschlossen, für den überarbeiteten, zweiten Entwurf 
das Verfahren zur Beteiligung der Öffentlichkeit, der Behörden 
und der sonstigen öffentlichen Stellen nach den §§ 7 und 9 des 
Landesplanungsgesetzes M-V zu eröffnen.
Der Zweite Entwurf zur Fortschreibung des Regionalen Raument-
wicklungsprogrammes, die zugehörige Abwägungsdokumentation 
und der Umweltbericht liegen in der Zeit vom 14. Juli bis 30. 
Oktober 2014 öffentlich aus:
• 	 in der Geschäftsstelle des Planungsverbandes Region Rostock, 

Raum 1032, Erich-Schlesinger-Straße 35, 18059 Rostock,
• 	 im Amt für Kreisentwicklung des Landkreises Rostock, Raum 

3.318, Am Wall 3 - 5, 18273 Güstrow,
• 	 im Amt für Stadtentwicklung, Stadtplanung und Wirtschaft der 

Hansestadt Rostock (5. OG), Holbeinplatz 14, 18069 Rostock
• 	 und in allen Amtsverwaltungen sowie den Verwaltungen der 

amtsfreien Städte und Gemeinden des Landkreises Rostock.

Die Einsichtnahme ist zu den örtlichen Öffnungszeiten möglich. 
Während der Auslegungsfrist kann der Entwurf im Internet herun-
tergeladen bzw. eingesehen werden unter:
• 	 www.planungsverband-regionrostock.de
• 	 sowie unter www.raumordnung-mv.de.

Stellungnahmen zum Entwurf können bis zum 3. November 2014 
abgegeben werden:
• 	 schriftlich an den Planungsverband Region Rostock, Erich-

Schlesinger-Straße 35, 18059 Rostock,
• 	 per E-Mail an beteiligungafrirr.mv-regierung.de,
• 	 per Online-Formular unter www.raumordnung-mv.de,
• 	 schriftlich oder mündlich (zur Niederschrift) überall dort, wo der 

Entwurf ausliegt.

gez. i. A. Schäde
Leiter der Geschäftsstelle

Verordnung zur Überwachung der Parkzeit 
und Erhebung von Parkgebühren auf  
öffentlichen Parkplätzen der Gemeinde 
Graal-Müritz (Parkgebühren-VO)

Auf Grund des § 6a Abs. 6 des Straßenverkehrsgesetzes in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 5. März 2003 (BGBl. I S. 310, 
919), das durch Artikel 1 des Gesetzes vom 28. August 2013 
(BGBl. I S. 3313) zuletzt geändert worden ist und der Landesver-
ordnung M-V zur Übertragung der Ermächtigung zur Festsetzung 
von Parkgebühren vom 8. Juli 2010, erlässt der Bürgermeister der 
Gemeinde Graal-Müritz, nach Beschluss der Gemeindevertretung 
am 24.04.2014 folgende Verordnung:

§ 1 
Geltungsbereich
Die Verordnung regelt die Gebührenerhebung im gemeindlichen 
öffentlichen Verkehrsraum, Straßen, Wege und Plätze, sofern die 
Bedienung von Parkuhren oder Parkscheinautomaten vorgeschrie-
ben ist. Dies gilt auch für sonstige Flächen, auf denen tatsächlicher 
öffentlicher Verkehr stattfindet, unabhängig von den Eigentumsver-
hältnissen, sofern Eigentümer oder sonstige Verfügungsberechtigte 
nicht widersprechen oder abweichende Regelungen treffen.

§ 2 
Parkgebühren und Parkflächen
(1) Zur Gewährleistung einer größtmöglichen Nutzung des öf-
fentlichen Verkehrsraumes von Verkehrsteilnehmern werden die 
Gebühren nach Maßgabe des § 3 für die einzelnen Parkflächen in 
gleicher Höhe festgesetzt. Gebührenschuldner ist, wer die mit der 
öffentlichen Einrichtung gebotene Leistung in Anspruch nimmt. Die 
Gebühren sind nach dem Abstellen des Fahrzeuges zu entrichten 
und sofort fällig.
(2) Die Gebühren werden für folgende Parkflächen festgesetzt:
- 	 Parkplatz „Friedhofsweg“
- 	 Parkplatz „Mittelweg“
- 	 Parkplatz „Rhododendronpark“
- 	 Parkplatz „Strand Graal“ (Lindenweg)
- 	 Parkplatz „Strand-Mitte“
-	 Parkplatz „Strand-Ost“ (Schneisenparkplatz)
- 	 Parkplatz „Strandstraße“
- 	 Parkplatz „Wiedortschneise“
- 	 Parkplatz „Zur Seebrücke“
(3) Bei einem Parkplatzwechsel innerhalb der Gemeinde Ostseeheil-
bad Graal-Müritz behalten bereits gelöste Parkscheine ihre Gültigkeit.

§ 3
Gebührenpflicht und Gebührenfestsetzung
(1) Gebührenpflicht besteht ganzjährig auf allen genannten ge-
bührenpflichtigen Parkplätzen in der Zeit von 08:00 - 18:00 Uhr. 
Für sonstige Fahrzeuge, wie Wohnmobile/Wohnanhänger besteht 
die Gebührenpflicht durchgehend 24 Stunden auf dafür ausgewie-
senen Parkplätzen.
(2) Die Gebühren werden wie folgt festgesetzt:
08:00 - 18:00 Uhr
bis zu einer Stunde 	 1,00 €
jede weitere Stunde 	 1,00 €	 bis max. 5,00 €
Tageskarte 	 5,00 €
24-Stunden-Ticket bzw. Übernachtung
sonstige Fahrzeuge, wie Wohnmobile/Wohnanhänger
01.05. - 30.09. des Jahres 	 15,00 €
01.10. - 30.04. des Jahres 	 10,00 €

§ 4 
Inkrafttreten
Diese Verordnung tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung in 
Kraft. Gleichzeitig tritt die Verordnung zur Überwachung der Park-
zeit und Erhebung von Parkgebühren auf öffentlichen Parkplätzen 
der Gemeinde Graal-Müritz (Parkgebühren-VO) vom 01.02.2011 
außer Kraft.

Soweit beim Erlass dieser Verordnung gegen Verfahrens- oder 
Formvorschriften verstoßen wurde, können diese entsprechend § 
5 Abs. 5 Kommunalverfassung Mecklenburg-Vorpommern nur in-
nerhalb eines Jahres seit Bekanntgabe der Verordnung geltend ge-
macht werden. Die Einschränkung gilt nicht für die Verletzung von 
Anzeige-, Genehmigungs- oder Bekanntmachungsvorschriften.
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So wenig wie möglich, soviel wie nötig

Verkehrszeichen und Verkehrseinrichtungen sollen - ganz im Sinne 
der Aktion des Bundesministers für Verkehr „Weniger Verkehrs-
zeichen - Bessere Beschilderung“ - nur dann aufgestellt werden, 
wenn es aus Gründen der Leichtigkeit oder Sicherheit des Ver-
kehrs erforderlich ist. Zu viele Verkehrszeichen überfordern die 
Verkehrsteilnehmer und werden daher nicht hinreichend beachtet. 
Eine Vielzahl der Verkehrszeichen ist mit der Zeit ausgeblichen 
bzw. beklebt und somit unleserlich und nicht immer rechtzeitig zu 
erkennen. 
In diesem Sinne fand eine Verkehrsschau (unter Beteiligung der 
Polizei und der örtlichen Ordnungsbehörde) durch das Straßenver-
kehrsamt des Landkreises Rostock statt. Gemäß § 45 Abs. 3 StVO 
bestimmt diese Verkehrsbehörde, wo und welche Verkehrszeichen 
anzubringen bzw. zu entfernen sind. Verkehrszeichen, bei denen 
die rechtlichen Grundlagen nicht mehr gegeben sind, wurden zur 
Abnahme angeordnet. 
Folgendes wurde u. a. festgelegt:

Wohngebiet Koppenheide:
Abnahme aller Halt- und Parkverbotsschilder

Da die Straße Zur Koppenheide eine ausreichende Breite besitzt, 
kann hier das einseitige Parken zugelassen werden. Das Parken 
vor und hinter Kreuzungen und Einmündungen, vor Grundstücks-
zufahrten sowie in Kurvenbereichen bleibt weiterhin untersagt.

Im Heidelbeerweg, Löwenzahnweg und in beiden Wiesenstra-
ßen bleibt trotz Entfernung der Verkehrszeichen das Halt- und 
Parkverbot bestehen!
Diese Straßen sowie auch weiterhin Pilzweg, Holunderweg, Zap-
fenweg, Ginsterweg weisen eine solche geringe Breite auf, die 
das Parken im Sinne des § 12 Abs. 1 StVO nicht gestattet: „Das 
Halten/Parken ist unzulässig an engen und an unübersichtlichen 
Straßenstellen.“
Der Gehweg darf von Fahrzeugen nicht mitgenutzt werden!

Straße Zur Seebrücke, Zufahrten zum Parkplatz Seebrücke 
sowie Strandstraße:
Abnahme aller Halt- und Parkverbotsschilder, Einrichtung 
eines Gebietsparkverbotes

Bei diesen Straßen wird jeweils am Anfang der Straße das Ver-
kehrszeichen 290.1/290.2 nach Anlage 2 Nr. 64 und 65 zum § 41 
Abs. 1 StVO „Eingeschränktes Haltverbot für eine Zone“ auf-
gestellt. Innerhalb dieser Zone gilt das eingeschränkte Haltverbot 
(Parkverbot) auf allen öffentlichen Verkehrsflächen (alle Straßen, 
Wege, Plätze, sonstige Bereiche), außer in gekennzeichneten 
Flächen, in denen das Parken erlaubt ist. Es darf nicht länger 
als drei Minuten gehalten werden, ausgenommen zum Ein- oder 
Aussteigen oder zum Be- oder Entladen. Das Ein- und Aussteigen 
sowie Ladevorgänge sind ohne Verzögerung durchzuführen.
Somit bleibt auch in diesen Straßen das Parkverbot bestehen!
Außerdem wird an gleicher Stelle das Verkehrszeichen 274.1/274.2 
nach Anlage 2 Nr. 50 und 51 zum § 41 Abs. 1 StVO „Tempo 
30-Zone“ eingerichtet. 

	

290.1  	 274.1

im Auftrag
Birgit Pietsch
Sachgebiet Ordnung/Soziales

Neue Parkgebührenverordnung

Am 24.04.2014 hat die Gemeindevertretung in Ihrer Sitzung, die in 
diesem Kurier veröffentlichte Parkgebührenverordnung beschlos-
sen. Diese regelt u.a. auf welchen Parkplätzen Parkgebühren 
erhoben werden und in welcher Höhe.
Die Parkplätze im Friedhofsweg sowie die Parkflächen im Lin-
denweg zwischen Kreisverkehr und Dr.-Leber-Straße wer-
den zukünftig in die Gebührenpflicht einbezogen. Dazu wird in 
beiden Bereichen jeweils ein Parkscheinautomat aufgestellt. Die 
Gebührenpflicht beginnt ab 02.06.2014.

Außerdem wurde beschlossen, die Parkgebühr anzuheben. Zukünf-
tig zahlt der Parkplatzbesucher für eine Stunde Parken 1,00 EUR, für 
jede weitere Stunde ebenfalls 1,00 EUR, aber maximal 5,00 EUR. 
Die Tageskarte kostet somit jetzt 5,00 EUR statt bisher 4,00 EUR.

im Auftrag
Birgit Pietsch
Sachgebiet Ordnung/Soziales

An alle Gewerbetreibenden

Die Gemeinde Ostseeheilbad Graal-Müritz erhebt zur teilweisen 
Deckung ihrer Aufwendungen für die Fremdenverkehrswerbung 
eine Fremdenverkehrsabgabe. Abgabepflichtig sind alle natür-
lichen und juristischen Personen sowie Personenvereinigungen, 
denen durch den Fremdenverkehr in der Gemeinde Ostseeheilbad 
Graal-Müritz unmittelbar oder mittelbar Vorteile geboten werden. 
Nach der Satzung über die Erhebung einer Fremdenverkehrsab-
gabe hat jeder Gewerbetreibende bis zum 01.08. des laufenden 
Jahres die zur Berechnung der Abgabe erforderlichen Angaben 
mit Stand per 01.07. mitzuteilen.
Nachfolgend abgedruckter Abschnitt kann für die Mitteilung ver-
wendet werden. Diesen schicken oder faxen Sie bitte bis zum 
01.08.2014 an mich zurück.
Für Rückfragen stehe ich unter Tel.: 038206 81152 zur Verfügung 

Die Mitteilung soll jedes Jahr erfolgen, auch wenn sich zum 
Vorjahr die Angaben nicht verändert haben!

An 
Gemeinde Graal-Müritz
- KÄMMEREI -
Ribnitzer Straße 21
18181 Graal-Müritz	
Fax: 038206 81110

Mitteilung Fremdenverkehrsabgabe 2014

Absender:	 _____________________________________
		
	 _____________________________________
		
	 _____________________________________

Anzahl Betten:	 _____

Anzahl Strandkörbe:	 _____

Anzahl Sitz- o. Stehplätze:	 _____

qm genutzte Verkaufsfläche:	 _____

Anzahl Arbeitskräfte:	 _____

Anzahl Spielfelder/Geräte:	 _____

Sonstiges:	 _____________________________________

_________________	 _____________________
Ort, Datum 	 Unterschrift

✁

✁
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Bereitschaftsdienste

Sprechstunden der Ärzte und Zahnärzte  
in Graal-Müritz

Allgemeinmediziner

Ekkehart Steiner-McCall, Kastanienallee 7, 
Telefon-Nr. 79460 
Facharzt für Allgemeinmedizin, Palliativmedizin 
Montag	 07:30 - 12:30 und 15:00 - 18:00 Uhr
Dienstag	 07:30 - 12:30 Uhr
Mittwoch	 07:30 - 12:30 und 15:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag	 07:30 - 12:30 Uhr
Freitag	 07:30 - 12:30 und 15:00 - 18:00 Uhr

Dr. Heinz Hirschmann, Kastanienallee 7 d, 
Telefon-Nr. 79465
Mittwoch	 14:00 - 18:00 Uhr
Sprechstunde für Schmerztherapie, Chirotherapie und Akupunktur

Astrid-Jeanette Siewert, Kastanienallee 7 d, 
Telefon-Nr. 79465
Fachärztin für Innere Medizin und hausärztliche Tätigkeit
Montag - Freitag	 08:00 - 13:00 Uhr
Dienstag und Donnerstag	16:00 - 18:00 Uhr

Dr. Hubert Mücke, August-Bebel-Straße 4 a, 
Telefon-Nr. 79522
Facharzt für Innere Medizin in hausärztlicher Tätigkeit
Montag	 08:00 - 12:00 Uhr
Dienstag 	 08:00 - 12:00 und 16:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch	 08:00 - 12:00 und 16:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag	 08:00 - 12:00 und 16:00 - 18:00 Uhr
Freitag	 08:00 - 12:00 Uhr
und nach Vereinbarung

Dr. Dirk Kühn, Kurstraße 5, Telefon-Nr. 79192, 
Kurarzt und praktischer Arzt
Montag - Freitag	 08:00 - 12:00 Uhr
Montag, Dienstag, 
Donnerstag	 15:00 - 18:00 Uhr

Zahnärzte

Dr. Carmen Volmerg, Kurstraße 5, Telefon-Nr. 7290
Montag, Dienstag, 
Donnerstag	 08:00 - 12:00 und 15:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch	 08:00 - 13:00 Uhr
Freitag	 08:00 - 12:00 Uhr

Dr. Astrid Scheumann-Mücke, August-Bebel-Straße 4 a, 
Telefon-Nr. 79522
Montag	 07:00 - 12:00 und 14:00 - 18:00 Uhr
Dienstag	 07:00 - 12:00 Uhr
Mittwoch	 07:00 - 12:00 und 14:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag	 07:00 - 15:00 Uhr
Freitag	 07:00 - 10:00 Uhr
und nach Vereinbarung

Dr. Nadine Dreßler, Birkenallee 17, Telefon-Nr. 79915
Montag	 08:00 - 12:00 und 14:30 - 19:00 Uhr
Dienstag	 08:00 - 12:00 und nach Vereinbarung
Mittwoch	 08:00 - 12:00 und 14:30 - 18:00 Uhr
Donnerstag, Freitag	 08:00 - 12:00 Uhr

Fachärzte für Hautkrankheiten und Allergologie

Gemeinschaftspraxis Dermatologie/Allergologie
Dr. med. F. Pavlovsky und
Dr. med. Kirstin Maslen, Rostocker Straße 1, 
Telefon-Nr. 13703

Montag	 08:00 - 12:00 Uhr
	 13:00 - 15:30 Uhr (nach Vereinbarung)
Dienstag	 08:00 - 12:00 Uhr Heimbesuche
	 14:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag	 08:00 - 12:00 Uhr Heimbesuche 
Freitag	 08:00 - 12:00 Uhr

Praxen für Logopädie

Logopädie Katja Lindgreen, Rostocker Straße 40, Telefon-Nr. 
14522
Montag bis Freitag	 08:00 - 18:00 Uhr
Termine nach Vereinbarung, Hausbesuche möglich
Handy 0172 4264726

Praxis für Logopädie Anne Höft, Rostocker Straße 1, Telefon-
Nr. 038206 83480
Montag bis Donnerstag	 08:00 - 19:00 Uhr
Freitag	 08:00 - 16:00 Uhr
Termine (auch Hausbesuche) nach Vereinbarung

Öffnungszeiten Apotheken

Kur-Apotheke, Kurstraße 18, Telefon-Nr. 78102
Montag - Freitag	 08:00 - 18:00 Uhr
Sonnabend	 08:00 - 12:00 Uhr

Ostseeapotheke, Kastanienallee 9, Telefon-Nr. 79477
Montag - Freitag	 08:00 - 18:00 Uhr
Sonnabend	 08:00 - 12:00 Uhr 

Praxen für Physiotherapie

Diana Beulig-Tietz, Lange Straße 1 a	 Tel.: 14694
Brigitte Lipke, Lindenweg 9	 Tel.: 79164
Britta Zoellner-Engel, Strandstraße 22	 Tel.: 741023
Aquadrom-Physiotherapie, Buchenkampweg 9	 Tel.: 87930
Grit Wüstenberg, Kastanienallee 7 d	 Tel.: 79468
Anne Simmert, Ribnitzer Straße 3	 Tel.: 143117

Der Diensthabende  
der Gemeindeverwaltung Graal-Müritz 

ist an den Wochenenden unter der Telefon-Nummer 0171 7433763 
zu erreichen.

Das Polizeirevier Sanitz 

ist unter der Telefon-Nummer 038209 440 (24 Std.) zu erreichen. 

Die Polizeistation Graal-Müritz 

ist unter der Telefon-Nummer 038206 76130 zu erreichen.
Bei Nichtbesetzung der Dienststelle erfolgt automatisch die Ruf-
weiterschaltung nach Sanitz.

Neue Telefonnummer!

Der Leiter des Kurpark- und Wirtschaftshofs Graal-Müritz (Ei-
genbetrieb „Tourismus und Kurbetrieb“) ist zukünftig unter 
folgender Mobilfunknummer zu erreichen: 0151 20077621.
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Wir gratulieren ganz herzlich unseren 
Jubilaren im Monat Juni

am 04.06.  Frau Aenne Gottschald zum 70. Geburtstag
am 06.06.  Frau Charlotte Schneider zum 95. Geburtstag
am 10.06.  Herrn Eugen Brandt  zum 80. Geburtstag
am 14.06.  Herrn Peter Kuveke zum 70. Geburtstag
am 14.06.  Frau Ruth Wölfel zum 80. Geburtstag
am 17.06.  Frau Elsbeth Menda  zum 90. Geburtstag
am 20.06.  Herrn Heinz Rosenbach zum 80. Geburtstag
am 22.06.  Frau Hildegard Borrmann   zum 90. Geburtstag
am 25.06.  Herrn Helmut Cordes zum 80. Geburtstag
am 27.06.  Herrn Walter Pillat  zum 70. Geburtstag
am 28.06.  Frau Maria Kubisch  zum 70. Geburtstag
am 29.06. Frau 
 Hannelore Ebert-Stellmacher  zum 80. Geburtstag
am 30.06.  Frau Ingeborg Ohlerich zum 70. Geburtstag
am 02.07.  Frau Marlies Göllner  zum 70. Geburtstag
am 03.07.  Frau Elisabeth Tiede  zum 80. Geburtstag
am 06.07.  Herrn Dietmar Hensel zum 70. Geburtstag
am 06.07.  Frau Irmgard Runge  zum 90. Geburtstag

zum Fest der eisernen Hochzeit

am 04.06.
Frau Edith Wieck und Herrn Willi Wieck

Aus dem Heimatmuseum

Am 14. 05. 2014 wurde Jochen Dahl 80 Jahre.
Seit 63 Jahren lebt er in Graal-Müritz.
Sein Schuldienst begann am 01. September 1951 in Müritz, vor 34 
Schülern und das mit 17 Jahren. Bis 1959 war er als Lehrer an der 
Oberschule tätig. Herr Dahl unterrichtete in den verschiedensten 
Unterrichtsfächern. Ab 1959 war er an der Hilfsschule „Haus der 
fröhlichen Kinder“ tätig und ab 1979 in der Hilfsschule in Graal, 
Dr.-Leber-Straße.

Anlässlich seines Jubiläums bat Herr Dahl um eine Spende für das 
Heimatmuseum. Es ist eine erstaunliche Summe von 530 Euro 
zusammen gekommen. 

Dafür meinen herzlichsten Dank.
Zeigt diese Spende doch die Verbundenheit der Graal-Müritzer zu 
unserer musealen Einrichtung. 
Noch eine kleine persönliche schulische Erinnerung. Mathematik 
war nie meine Stärke, deshalb habe ich oft versucht meine Noten 
durch Spickzettel zu verbessern. 
Herr Dahl, der Vertretung in Mathe hatte, wunderte sich, dass ich 
(13 Jahre alt) im Hochsommer mit Gummistiefel zum Unterricht 
erschien. Beim Ausziehen der selbigen, erschien dann mein Spick-
zettel. „Ein Mecklenburger ist nicht nachtragend, aber er vergisst 
auch nichts.“

Joachim Weyrich
Leiter Heimatmuseum

Aus dem Heimatmuseum

Die Saison 2014 steht vor der Tür.
Wie man sich 1976 auf den Urlauberansturm vorbereitet hat, be-
schreibt der Artikel der Ostsee-Zeitung vom 28.01.1976.
„Graal-Müritzer Verkäuferinnen fördern Bestellsystem“ Schon jetzt 
bereiten sich die Verkäuferinnen in den Graal-Müritzer Verkaufs-
stellen auf den Kundenansturm in der kommenden Saison vor. 
Frau Christel Tietz und Heidemarie Kreuzmann und ihre Kollektive 
ist die bedarfsgerechte Versorgung der Kunden oberstes Gesetz. 
Bis zum Ladenschluss soll der Verkauf von Frischwaren möglich 
sein. „Frische Milch muss von früh bis abends vorhanden sein.“, 
erklärte Verkäuferin Brigitte Grahl. Der tägliche Vergleich mit dem 
Milchbestellbuch gewährleistet eine ausreichende Bestellung. In 
beiden Verkaufsstellen übernahmen die Verkäuferinnen im Rah-
men des Wettbewerbs persönliche Verpfl ichtungen. Dazu gehört 
auch die Pfl ege der Außenanlagen und der Erfahrungsaustausch 
beider Kollektive. Bereits ab 15. Mai öffnete die Verkaufsstelle 
0401 an den Sonnabenden. Aber noch mehr werden die tüchtigen 
Verkäuferinnen tun. Mehr als bisher können die Graal-Müritzer 
Frauen vom Bestelldienst Gebrauch machen. Außerdem werden 
während der Saison die berufstätigen Kunden vorrangig in der Zeit 
von 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr bedient. Nach wie vor gelten im Wett-
bewerb der Graal-Müritzer Verkäuferinnen folgende Parameter:
Schnelle und höfl iche Bedienung, sicheres Rechnen und appetit-
liche Verpackung der Ware. 

Ansichtskarte von 1976

Ein anderer Artikel der OZ vom 16.07.1976 beschreibt die Er-
richtung eines Kioskes am Mittelweg, um den Badelustigen des 
Strandabschnittes Erfrischungen anzubieten. Bis dahin mussten 
die Urlauber wegen einer Cola oder einer Brause bis nach Graal 
oder Müritz laufen. Das gewünschte wurde ihnen „vor der Haustür 
serviert“. Graal-Müritz hatte damals 3.700 Einwohner und oft drei- 
bis viermal so viele Gäste.

Joachim Weyrich
Leiter des Heimatmuseums
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Nachlese - Literaturwoche 2014

Nach dem erfolgreichen Saisonstart mit dem Sandburgenwettbe-
werb zu Ostern setzte Graal-Müritz für Gäste und Einwohner Mitte 
Mai ein zweites Highlight hinterher - DIE LITERATURWOCHE.
Vom 12. - 17. Mai lockte sie so einige neugierige Besucher zu ihren 
Veranstaltungen. Kafka und Kästner waren diesmal in den Fokus 
gesetzt. Die Organisatoren, Bäderbibliothek und Tourismus- und 
Kur GmbH, waren mit der Aufmerksamkeit die den Lesungen, 
Konzerten, Theater, Führungen usw. zu teil wurden zufrieden und 
können sich über die insgesamt sehr positiven Resonanzen freuen.
Graal-Müritz scheint seinem Anspruch, ein Ort der Literatur zu wer-
den, näher zu kommen. Wir danken ganz herzlich allen Mitstreitern 
und Unterstützern, wie Z.B. den Plattspräkern ut Graal-Müritz, der 
Vorlesepatin Frau Maroß, dem Antikhandel Hauschildt und dem 
Fundus des Volkstheaters.

Doris Rosengarten
TuK Graal-Müritz

„Die Verwandlung“ von Franz Kafka mit Matthias Manz

2 x „Lesenswert“	

Die Leiterin der Bäderbibliothek, Susanne Graf, stellt einige Neu-
erwerbungen der Bäderbibliothek vor.
-	 am Montag, 2. Juni 2014, 9:00 Uhr, Gemeindehaus „Pniel“ und
-	 am Donnerstag, 5. Juni 2014, 15:00 Uhr, Bäderbibliothek Graal-

Müritz
Eintritt frei!

Vorlesestunde mit der Vorlesepatin Barbara Hancke 
in der Bäderbibliothek in Graal-Müritz

Alle Kinder im Alter von ca. 6 - 12 Jahren sind herzlich in die Biblio-
thek eingeladen. Unsere Vorlesepatin Barbara Hancke wird Euch 
das phantastische Märchen vom „Kalif Storch“ erzählen.
Dienstag, 10. Juni 2014, 15 - 16 Uhr, Bäderbibliothek, Fritz-
Reuter-Str. 17
Die Teilnahme ist kostenlos.

Literarischer Rundgang 

Graal-Müritz: Begegnungen mit Geschichte und Literatur -
ein literarischer Spaziergang durch Graal mit Susanne Graf
Wohl kein anderer Ort an unserer Küste hat so viele bekannte 
Schriftsteller beherbergt wie Graal-Müritz. Da finden sich Namen 
wie Franz Kafka, Hans Fallada, Erich Kästner, Kurt Tucholsky u. 
v. a. m. Lassen Sie uns gemeinsam auf den Spuren dieser Dichter 
wandeln und in die Geschichte des Ortes eintauchen.

Mittwoch, 11. Juni 2014, 15 Uhr, Treffpunkt: Westeingang Lu-
kaskirche
Dauer ca. 2 Stunden, Kosten: 5,00 EUR/erm. 4,50 EUR

Malerei und Musik im Heimatmuseum

Wer von Joachim Weyrich eine kleine, liebevoll gestaltete Einla-
dung zu einer Ausstellungseröffnung im Heimatmuseum erhält, 
erwartet etwas ganz besonders Schönes und Interessantes dort 
kennen zu lernen.
Die Themenauswahl ist groß und breit gefächert und reicht von 
Jubiläumsausstellungen über Malerei und Kunsthandwerk bis zur 
Ortsgeschichte und weit darüber hinaus.
Oft gelingt es Joachim Weyrich, mit namhaften Kultureinrichtungen 
gemeinsam Ausstellungen für Graal-Müritz vorzubereiten und da-
mit hohen Qualitätsansprüchen gerecht zu werden. 
In der jetzigen Ausstellung (13.05. - 28.06.2014), angeregt durch 
eine entsprechende Ausstellung im Jagdschloss Gelbensande, 
werden Mecklenburger Landschaften von Daniela Friderike Lüers 
präsentiert. Die Malerin wurde 1965 am Rhein geboren, sie stu-
dierte in Mainz und lebt seit 2002 in Mecklenburg. 
Großformatige, farbstarke, raumgreifende Bilder faszinieren den 
Betrachter ganz besonders und wirken lange nach.
Viel Beifall erhielt am Tag der Ausstellungseröffnung Ev Pilucha-
Freiwald, Soloflötistin in der Neubrandenburger Philharmonie, für 
ihre exzellente Wiedergabe von Werken des Barock.
Auf diese Weise verdoppelte sich das Kunsterlebnis an diesem 
Abend zur großen Freude der Besucher.

Helga Serauky
Heimatfreunde Graal-Müritz 

Umwelttag 2014 an der  
Ostsee-Grundschule Graal-Müritz

Auch in diesem Jahr hatte die 3. Klasse zum UMWELTTAG aufge-
rufen, denn darin waren sich alle einig, in einem schön gestalteten 
Umfeld lernt und lebt es sich einfach besser. Und so trafen sich 
am 30. April alle Klassen, um gemeinsam unsere Außenanlagen 
rund um den Schulhof zu pflegen.
Die erste Klasse säuberte gemeinsam mit einigen Paten aus der 
4. Klasse die Grünanlage neben der Kleinsportanlage. Schüler der 
Klassen 2 beschnitten die Pflanzen rund um den Regenunterstand. 
Die Drittklässler hatten Weiden organisiert und so wurde unser 
Weidentunnel noch einmal mit neuen Pflanzen bestückt und wir 
hoffen, dass sie dieses Mal anwachsen und ausschlagen. Noch 
reichen die Pflanzen nicht aus, so dass wir an diesem Projekt auch 
in der Zukunft dran bleiben.
Unsere Schüler der 4. Klasse hatten bereits das Beet am Schul-
haus gesäubert. Nun wurde aus dem Schulgarten noch Erde für 
die Baumscheiben geholt, damit sie weiter gut wachsen können.

In der Pause wartete auf alle Schüler wieder ein fruchtig leckeres 
Frühstück, zubereitet von Frau Gattschau, von der wir uns an die-
sem Tag leider verabschieden mussten, denn ihre Beschäftigungs-
zeit bei uns war abgelaufen. Das bedauern alle Kinder sehr. Sie 
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versprach den traurigen Kindern, ehrenamtlich weiter für uns Tee 
zu kochen, Obst zu schneiden und Frühstücksbrote zuzubereiten. 
Wir sagen ganz herzlich DANKE für ihren bisherigen Einsatz!!! 
Das Angebot in der Küche ist für die Schulkinder kostenlos. Über 
eine Teespende seitens der Eltern würden wir uns sehr freuen, um 
auch weiterhin das Angebot realisieren zu können. Nach der Pause 
schmückten wir mit bunten Bändern unsere Bäume zum 1. Mai. 
Das machte unseren Schulhof schön bunt und wir blickten mit stolz 
auf unsere getane Arbeit. Den freien Tag hatten wir uns verdient. 
Vielleicht beteiligen sich im nächsten Jahr auch die Schüler der 
Greenhouse School an unserem Umwelttag.

Schüler und Lehrer 
der Ostsee-Grundschule

Neues aus der Europaschule Rövershagen

Storch Heinar
Im allgemeinen kennt man Störche ja als ziemlich friedliche, nette 
Tiere, die rotbestrumpft durch die Sümpfe waten, wenn sie nicht 
gerade klappernd Babys bringen oder gebraten werden (Da brat 
mir einer ‚nen ...). Aber das wohlbekannte Federvieh kann auch 
anders! Davon konnten wir uns am zweiten Mai überzeugen, als 
der Mode-, Front- und Führerstorch Heinar unserer Schule ei-
nen Besuch abstattete. Dieses Exemplar war deutlich größer, 
lauter und frecher als seine Namensvetter. Er stand auch nicht 
hoch oben auf einem Nest, sondern mischte sich singend, Reden 
schwingend und T-Shirts verteilend unter seine breite Schüleran-
hängerschar. Nachdem sich Storch Heinar morgens zusammen 
mit seiner Marschmusikkapelle „Storchkraft“ den achten, neunten 
und zehnten Klassen präsentiert hatte, konnten diese sich in drei 
verschiedenen Workshops genauer mit dem Rechtsextremismus 
und seinen Gefahren beschäftigen. Zu folgende Themen wurde 
informiert und diskutiert: 
„Neonazis 2.0- Rechtsextreme Propaganda im sozialen Web“
„Rechtsextreme Musik- Einstiegsdroge für die Ohren“
„Kleider machen Leute- Codes und Symbole der Nazis“
Obwohl das Storchgefolge bei unseren Schüler weit offene Türen 
einrannte, gab es doch viel Neues und Interessantes. Und auch bei 
der abschließenden Schulparty mit allen Klassen zeigten Lehrer 
und Schüler Flagge gegen rechts und gemeinsam mit den Gästen 
den Nazis einen Vogel. Ein gutes Gefühl. Storch-Storch-hurra!

Anke Griese

Es sollte blumig werden 

Ein kleiner Rückblick auf unser gruppenoffenes Basteln zur 
Osterzeit soll vorangehen.
Verschiedene Bastel- und Backmöglichkeiten wurden angeboten. 
Super kam die Osterpizza „Satt“ bei uns an. Unser Gaumen und 
Bauch zehrten noch lange von dieser Köstlichkeit. Einen Dank wie 
immer an unseren „Osterpizzabäcker“ Herrn Dwars. Zwischen-
durch konnten wir in verschiedenen Gruppen Osterhasen basteln, 
Kükchen kleben oder auch Ostereier bemalen, die wir zu einer klei-
nen Galerie zusammengestellt haben. Diese lustigen „Kunstwerke“ 
konnten von allen eine Zeitlang bewundert werden. Vielen Dank an 
alle Erwachsenen, die uns diesen schönen Nachmittag ermöglicht 
haben. Angesteckt vom österlichen Basteln in allen Gruppen war 
die Motivation groß, für die Muttis etwas Tolles zu zaubern. Um 
ihnen eine Freude zu machen, luden wir Frau Scholz ein, die uns 
mit ihren kreativen Ideen schnell begeistern konnte. Mit einfachen 
Handgriffen hatte sie für uns zur Anschauung mehrere Blumen aus 
Filz angefertigt. Wir hatten viel Spaß beim filzen. Dieses Mal arbei-
teten wir mit Wasser und Filzwolle. Dabei half uns Frau Scholz mit 
viel Ruhe und Kompetenz unser Ziel zu verwirklichen. In etlichen 
Kleinschritten nahmen die Blumen Form an.
Dieses wurde alles von unserem „rasenden Reporter“ Frau Fohl-
meister dokumentarisch festgehalten. Es entstand so mancher 
lustiger Schnappschuss.
Wir mussten erkennen, dass alles viel leichter aussah als gedacht. 
Dennoch waren wir über unsere herrlichen Ergebnisse erstaunt. 
So entstanden bunte Blümchen als Brosche oder für die Vase als 
Deko. Mit Timis Worten zu sprechen zu sprechen „Das war ein 
toller Nachmittag!“.
Danke, liebe Frau Scholz, sagen die Jungen der Gruppe 1 und 4.
Ein besonderer Höhepunkt erwartet uns wie immer im August, 
wo wir zum Sommerfest mit unserer Mini-Playback-Show auf der 
großen Bühne stehen werden. Die ersten Vorbereitungen sind 
bereits im vollen Gange. Die Vorfreude ist gewiss.
Auf ein Wiedersehen! 

Die Kinder des Internates des Förderzentrums in Graal-Müritz
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Neues aus der ASB Kita  
„Kinderland“ Graal-Müritz

Im Februar dieses Jahres eröffneten wir unser Kinderspielhaus 
auf dem Freigelände Haus2/Haus4. Ein Haus finanziert ganz al-
lein durch Sponsoren. Viele Eltern, Mitarbeiter der Kita und die 
Firmen „Hausmeisterservice Frank Diews“, „Reiner Reinigung 
und. Wäscheservice GmbH“, „Hotel Residenz“, „Kurapotheke“, 
„Reinigungsfirma ARS“, „Pension Idyll“ und „Deckermedia GbR“ 
haben uns bei unserem Vorhaben finanziell unterstützt. Den Auf-
bau übernahm die Firma „Hausmeisterservice Frank Diews“ auch 
noch für uns kostenfrei. 
Mittlerweile haben unsere Mädchen und Jungen das Haus in ihren 
Besitz genommen. Da wird „gekocht“ und „serviert“, mit Decken 
Höhlen gebaut, doch meistens wird gefegt. Denn was uns ganz 

schnell aufgefallen ist, die Erde vor dem Haus wird ständig über 
die Schuhe mit ins Haus getragen. Die Idee einer Terrasse war 
also ganz schnell gefunden, aber mit der Finanzierung sah es 
nicht so gut aus.
Kurz vor Ostern klingelte es bei uns im Haus4 an der Tür. Ein 
junger Mann stellte sich vor: „Mein Name ist Harenberg, und ich 
bin Restaurantleiter im Strandhotel Deichgraf.“
Im Gespräch erzählte er mir, dass er seit kurzem Mitglied im ASB 
ist und sich daraufhin erkundigt hat, wo hier im Ort überall der ASB 
tätig ist. So fand er unsere Kita. …und er hatte eine tolle Idee.
„Wir, die Mitarbeiter im Strandhotel Deichgraf, möchten die Kita 
unterstützen. Das heißt, wir sammeln über einen Zeitraum von 
vier Wochen unser Trinkgeld und spenden dies der Kita“ Ich war 
sprachlos.
Am 06. Mai kam eine Delegation des „Strandhotel Deichgraf“. Herr 
Harenberg hatte eine große Kiste, liebevoll dekoriert mit Geld-
scheinen, im Arm. 
Schnell waren alle Kindergartenkinder zusammengerufen und 
ich erzählte unseren Mädchen und Jungen vom Vorhaben der 
Mitarbeiter des Strandhotels Deichgraf. Dann überreichte uns Herr 
Harenberg die Kiste. Insgesamt 555,00 EUR sind zusammen-
gekommen. Niemand hätte mit so viel Geld gerechnet. Auch in 
der Kiste versteckten sich noch kleine Leckereien für die Kinder 
und auch für die Erzieher/innen. Als kleines Dankeschön san-
gen wir das Lied „Graal-Müritzer sind wir“. Weiterhin wollen die 
Vorschulkinder im Rahmen ihres Wandertages zum „Strandhotel 
Deichgraf“ wandern und dort ein kleines Dankeschönprogramm 
aufführen. Genauso soll ein gemeinsames Grillfest stattfinden, 
wenn die Terrasse fertig ist. Wir werden also in Kontakt bleiben 
und darüber freuen wir uns sehr. 
Dankeschön nochmals an die Mitarbeiter des „Strandhotel Deich-
graf“ und genauso auch allen oben genannten Sponsoren.

Susann Förster
Erzieherin im Kindergartenbereich Haus 4
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Zirkusnachrichten aus der KITA Kinderland

Ein Hauch von Zirkusluft wehte Ende April durch unsere „Hallen“. 
Der Projektzirkus Smiley überraschte uns mit einer Kostprobe 
seines Könnens. Hautnah bestaunten unsere Kinder die Kunst 
der Jonglage. Zum krönenden Abschluss durften alle „Mutigen“ 
die Zirkusschlange „Kaa“ berühren. Auf diesen Weg bedanken wir 
uns herzlich für dieses tolle Erlebnis.

„Olá Fäs De Futebol“, was soviel heißt wie „Hallo Fußballfans“! 
Im Mai wurde ein Projekt zur Fußball-WM ins Rollen gebracht. 
Im „Hortkäsehaus“ dreht sich (fast) alles um das runde Leder. Alle 
Hortfußballfans begleiten das Spektakel. Gemeinsam wird die 
Tabelle geführt, Länderwimpel gebastelt und ein Nationalkuchen 
gebacken. Neben vielen weiteren Höhepunkten, dürfen wir einen 
ehemaligen Trainer von Hannover 96 willkommen heißen. Schon 
bald neigt sich das Hortschuljahr dem Ende zu. Aus diesem Anlass 
veranstalten wir eine „Käsehausnacht“. So können wir unsere 
„Großen“, wenn auch etwas wehmütig, gebührend verabschieden.
Ob Erzieherinnen oder Kinder, wir befinden uns alle in den Vorbe-
reitungen zum Kindertag. Am 02.06.2014 feiern wir gemeinsam 
dieses Ereignis. Die Krippenkinder veranstalten einen bunten 
Festumzug durch den Ort. Eine Spritztour mit der „Tukki-Bahn“ 
hingegen, unternehmen die Kinder der bunten Gruppe. Unsere 
Kindergartenkinder genießen den Tag mit einer „Kremserfahrt“. 
Momentan begrüßen wir wieder neue Kinder in unseren Gruppen. 
Im Zuge der Eingewöhnung überlegt das Team im Haus I, den 
Spielplatz etwas um zu strukturieren, so dass alle Kinder im Außen-
gelände auf ihre Kosten kommen können. Des Weiteren soll bald 
ein frischer Wind durch unsere Räume wehen. In naher Zukunft 
starten, die mit Vorfreude erwarteten, Malerarbeiten. 

Anka Lottermoser/Erzieherin Bunte Gruppe

Sehr geehrte Damen und Herren,

während unserer Hortspielzeit sind uns zwei Roller entwendet 
worden. Leider sind alle unsere Bemühungen, die Roller wieder 
zu bekommen, gescheitert. Selbst unter der Mithilfe der Polizei, 
war kein Auffinden der Roller möglich. Ja und die Versicherung 
zahlt in solchen Fällen leider auch nicht. 
Die Hortkinder sind alle sehr traurig über den Verlust der Roller.

Unter der Initiative unserer Erzieherin Frau Ute Waasener ent-
stand die Spendenaktion „Roller“. Gemeinsam mit den Kindern 
der 1. Klasse werden eifrig Spenden gesammelt. Wenn auch Sie 
mit einer Geldspende den Kauf von zwei Rollern unterstützen 
möchten, dann können Sie Ihre Spende auf das Konto:

Mit freundlichen Grüßen

Astrid Wunderow/Leiterin der Kita

 

Ev.-luth. Lukaskirchengemeinde  
Graal-Müritz

Kastanienallee 8
18181 Graal-Müritz
Telefon: 	 038206 77230
Fax: 	 038206 149801
E-Mail: 	 graal-mueritz-lukas@elkm.de
Internet: 	 www.ekg-m.de

Die evangelische Lukaskirchgemeinde Graal-Müritz 
lädt ein!

I.	 Zu den Sonntagsgottesdiensten wieder in der Lukaskirche:
01. Juni 
10:30 Uhr	 Ökumenischer Gottesdienst zum Rhododendron-

parkfest 
	 mit Posaunenchor, Pastoren Timm und Tober 
08. Juni
10.00 Uhr	 Pfingstgottesdienst zur Konfirmation - Pastor Timm
09. Juni
10:00 Uhr	 Andacht - Pastor Timm
15. Juni
10:00 Uhr	 Gottesdienst - Pastor Schröter
22. Juni
10:00 Uhr	 Gottesdienst - Pastor Timm
29. Juni
10:00 Uhr	 Gottesdienst - Kirchenchor und Prädikant Jördens 
07. Juli 
10:30 Uhr	 Seebrückengottesdienst 
	 mit Posaunenchor & Pastor Timm

II.	 Zu besonderen Veranstaltungen im Gemeindehaus „Pniel“:
02. Juni, Montag
09:00 Uhr	 Themenfrühstück mit der Bäderbibliothek/Frau 

Graf
16. Juni, Montag
19:30 Uhr	 Gemeindeabend „Masada - 
	 Der letzte Kampf der Juden gegen die Römer“ 
	 Lichtbildervortrag mit Pastor Joachim Puttkammer 

(s. u.)
18. Juni, Mittwoch
15:00 Uhr	 „60 PLUS“ mit Pastor Timm 
24. Juni, Dienstag
17:00 Uhr

III.	 Sommerkonzerte in der Lukaskirche:
18. Juni, Mittwoch
19:00 Uhr 	 Sommerkonzert der Europaschule Rövershagen
27. Juni, Freitag
19:30 Uhr 	 „Mit Classic in den Sommer“
	 Yuko Mine, Orgel & Kanami Murota, Flöte/Rostock
04. Juli, Freitag
19:30 Uhr	 Gitarrenduo Bautsch und Buch
	 Josef Buch & Co/Rostock
11. Juli, Freitag
19:30 Uhr 	 „Gesang und Orgel“
	 Clara Solecki, Sopranistin & Andreas Fabienke, 

Orgel/Hamburg

IV. 	Regelmäßigen Treffen im Gemeindehaus „Pniel“:
Posaunenchor	 dienstags 	 17:30 Uhr
Kindernachmittag	 donnerstags	 16:00 Uhr 	 (Kernzeit ab 
			   16:30 Uhr)
Kirchenchor	 donnerstags	 19:00 Uhr 
Konfirmanden I	 montags	 13:30 Uhr	 (Europa-
			   schule 
			   Rövershagen)
Konfirmanden II	 donnerstags	 16:00 Uhr	 (Gemeinde-
			   haus „Pniel“)
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09. und 23. Juni, Montag 
15:00 Uhr	 „Ostseenadel“ - in gemütlicher Runde handarbeiten 

und Erfahrungen austauschen, Ansprechpartnerin 
ist Petra Schröter, zu erreichen unter 038206 38838.

	 Falls jemand noch Wollreste, Stickgarn oder ähn-
liches loswerden möchte, kann dies gern im Ge-
meindehaus abgeben werden.

Café „PNIEL“

Jeden Dienstag von 15:00 - 17:00 Uhr gibt 
es die Einladung zu Kaffee und selbstge-
backenem Kuchen im Gemeindehaus der 
Lukaskirchengemeinde. 

Das Team freut sich auf Ihren Besuch! Jeder ist herzlich willkom-
men!

V. 	 Informationen:
Konfirmiert werden zu Pfingsten (8. Juni 2014 um 10 Uhr in 
der Lukaskirche):

Melanie Burgdorf 	 - 	 Graal-Müritz
Pascal Utermark 	 - 	 Graal-Müritz
Jakob Fischer 	 - 	 Graal-Müritz
Jan Tietz 	 - 	 Graal-Müritz

Das Gemeindebüro
(Telefon 77230, Fax: 149801, E-Mail: graal-mueritz-lukas@elkm.
de) ist geöffnet:
dienstags: 	 15:00 bis 17:30 Uhr 	 Pastor Timm
donnerstags:	 17:00 bis 19:00 Uhr 	 Küsterin Frau Nickel 

Darüber hinaus ist Pastor Timm nach Vereinbarung zu erreichen.

Pastor Timm ist vom 10. bis 13. Juni in Urlaub. Die Vertretung hat 
Pastor Joneit aus Blankenhagen (Tel.: 038201 837).

Wenn Sie zu Hause Abendmahl feiern wollen oder eine Andacht 
zu festlichen Anlässen (Silberne Hochzeit, Goldene Hochzeit, Ge-
burtstag u. ä.) wünschen, setzen Sie sich bitte mit mir in Verbindung. 
Ich bin gern für Sie da. 

Ihr Pastor Timm

Die Lukaskirchengemeinde hat auch eine Internetadresse und 
ist unter
www.ev-kirche-graal-müritz.de oder
www.ekg-m.de
zu finden. Schauen Sie mal rein!

Veranstaltungen und Hauskoordination im Gemeindehaus
Unsere Küsterin Frau Carola Nickel steht als Ansprechpartnerin 
zur Verfügung.

Sprechzeiten im Büro: 
Donnerstag 17:00 - 19:00 Uhr (Telefon 77230)

(Frau Nickel ist außerhalb der Sprechzeit telefonisch unter 038206 
13964 oder 0174 8183640 zu erreichen)

Wir freuen uns, wenn Sie Ihre Feste und Familienfeiern bei uns 
im Gemeindehaus feiern. Sprechen Sie uns an!

Friedhof - Sprechzeiten
Herr Nickel als Friedhofsverwalter ist im Büro in der Friedhofshalle 
täglich gut von 8:00 bis 9:00 Uhr zu erreichen - Telefon: 79852

Regionale Kirchenmusik: 
ansprechbar ist Kantor Christian Bühler, 
Mittelweg 19, 18311 Ribnitz-Damgarten, Tel. 03821 8691203, 
E-Mail: Kantorbuehler@gmx.de

Sprechzeiten der Suchtberatung im Gemeindehaus „Pniel“:
Donnerstag: 	 09:00 - 12:00 und 13:00 - 17:00 Uhr

Terminabsprachen sind unter 0381 252323 möglich.
Der Berater ist auch donnerstags unter 038206 14169 während 
der Sprechzeit erreichbar.

Caritas Mecklenburg e. V.
Kreisverband Rostock
Fachdienst Suchtkrankenhilfe
August-Bebel-Str. 2
18055 Rostock

Sonstiges:
21. Juni, Samstag 
14:00 Uhr 	 Sommerfest im Michaelshof/Rostock - Gehlsdorf 

(wir sind mit Konfirmanden und Erwachsenen dabei 
zum Waffelnbacken, Dosenwerfen usw. - wenn Sie 
mitkommen möchten, sagen Sie bitte Bescheid)

22. Juni, Sonntag
	 Besuchsgruppe aus Graal-Müritz zum 60-jährigen 

Jubiläum der Segenskirche in Barsbüttel mit Som-
merfest

24. Juni, Dienstag
17.00 Uhr 	 Johannisfest mit Musik, Spiel & Spaß, Feuer & Gril-

len im Garten des Gemeindehauses „Pniel“. Jeder 
ist herzlich willkommen!

29. Juni, Sonntag
14:00 Uhr	 Regionalgottesdienst in der St.-Marien-Kirche 

Ribnitz mit Kinderchor: „David, ein echt cooler Held“ 

„MASADA - Der letzte Kampf der Juden gegen die Römer“
Lichtbildervortrag von Joachim Puttkammer
am Montag, 16. Juni, 19:30 Uhr im Gemeindehaus „Pniel“, Ka-
stanienallee 8

Der Fels von Masada beherrscht in seiner düsteren und maje-
stätischen Schönheit die Landschaft am Ostrand der judäischen 
Wüste. Seine Ostflanke stürzt zum Toten Meer hin 400 Meter in 
die Tiefe. Dieser Ort war der Schauplatz eines der bewegtesten 
Abschnitte jüdischer Geschichte.
Im ersten Jahrhundert n. Chr. gab es immer wieder Aufstände von 
Juden gegen die römische Besatzungsmacht. Im Jahre 66 n. Chr. 
weiteten sich diese Aufstände zu einem regelrechten Krieg aus. 
Unter General Titus eroberten die Römer im Jahre 70 die Stadt 
Jerusalem, zerstörten den Tempel und trieben die überlebenden 
Juden aus dem Land. Eine kleine Gruppe flüchtete auf die Festung 
des Herodes, den Berg Masada. Von dort überfiel sie immer wieder 
römische Transport- und Waffenzüge. Da beschlossen die Römer 
unter Flavius Silva die Eroberung des Berges. In einer beispiel-
losen Aktion bereiteten sie ihren Angriff vor. Dafür brauchten sie 
mehr als ein Jahr. In der Nacht vor der endgültigen Erstürmung 
brachten sich nahezu alle Juden um. Sie wollten lieber tot sein als 
Sklaven. Lediglich zwei Frauen hatten sich mit einigen Kindern 
vor der Aktion versteckt. Sie erzählten dem Geschichtsschreiber 
Flavius Josephus von dem Geschehen.
In den Jahren 1963 - 1965 legten jüdische Archäologen Masada 
frei. Denn dieser Berg wurde für das Volk Israel zu einem Symbol 
der Freiheit und Wehrhaftigkeit. Noch heute werden auf ihm die 
Soldaten Israels vereidigt. Die Archäologen fanden erstaunlich 
viele Hinweise auf das Leben der letzten Rebellen; sie geben ein 
sehr lebendiges Bild vom Leben und Denken der damaligen Juden.
Joachim Puttkammer war dreimal auf dem Berg Masada, zuletzt 
im Mai dieses Jahres. Aus jahrelangem Studium entsprechender 
Bücher und eigener Anschauung berichtet er aus diesem bewe-
genden Kapitel jüdischer Geschichte.

Gern geben wir eine Einladungen der regionalen Kirchenmusik 
weiter:

Samstag, 14. Juni spielt Kantor Christian Bühler im Rahmen des 
Bernsteinfestes 20 Minuten Orgelmusik. Beginn ist 18 Uhr nach 
dem Abendläuten.
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Samstag, 30. August heißt es „Orgeltour“. Treffpunkt ist um 14 
Uhr die Kirche in Bad Sülze. Danach um 15 Uhr Thelkow, 16 Uhr 
Cammin und der Abschluss findet in Ribnitz statt. Fahrt ist mit 
dem Privat-Pkw. In Cammin gibt es Kaffee und Kuchen. Ende der 
Reise ist gegen 18 Uhr. Die Orgeln werden gespielt und erklärt 
von Regionalkantor Christian Bühler und die örtlichen PastorInnen 
geben Informationen zu den Kirchen. Kosten entstehen keine, 
Spenden werden für die Kirchenmusik verwendet. Um Anmeldung 
wird gebeten. 

Regionalchortag „Die Zeit färben“ - Samstag, 13. September. Zum 
gemeinsamen Singen sind wieder alle in der Region eingeladen. 
Diesmal im neuen Gemeindehaus Sanitz, werden neue geistliche 
Lieder unter dem Motto „Die Zeit färben“ ab 14 Uhr eingeübt und 
gegen 18 Uhr in der Kirche mit Begleitung dargeboten. Keine Ko-
sten, Kuchenspenden erbeten. 

Kantor Christian Bühler

Katholische Filialkirche Sankt Ursula

Ribnitzer Straße 1a
18181 Graal-Müritz
Tel.: 03821 889790

Öffnungszeiten der St.-Ursula-Kirche
Die Kirche ist täglich von 07:30 Uhr bis 18:00 Uhr geöffnet.
Sie sind herzlich eingeladen zum stillen Gebet oder zur Eucha-
ristiefeier.

Unsere Gottesdienstzeiten
Samstag	 17:30 Uhr 	 hl. Messe in Marlow
Sonntag	 09:00 Uhr 	 in Graal-Müritz
Sonntag	 10:30 Uhr 	 in Ribnitz

Sonntag, den 01. Juni feiern wir gemeinsam mit der Lukas Ge-
meinde um 10:30 Uhr unseren traditionellen ökumenischen Got-
tesdienst im Rhododendronpark. Herzliche Einladung!!!
Pfingstmontag (09. Juni) sind sie herzlich zum ökumenischen 
Gottesdienst im Hafen in Dierhagen eingeladen.
Am Samstag, dem 14.06 treffen sich die Erstkommunionkinder 
um 09:30 Uhr im Gemeinderaum in Ribnitz zu ihrem Vorberei-
tungstag.
Ebenfalls am Samstag, dem 14. Juni ist die ganze Gemeinde 
nach der Vorabendmesse um 17:30 Uhr herzlich eingeladen zum 
Grillfest mit Tombola auf dem Gelände der Familienferienstätte 
Sankt Ursula. Der Erlös des Festes ist für unsere Partnergemein-
de in Bagamoyo/Ostafrika bestimmt. Wir freuen uns, dass Pater 
Henschel dieses Jahr wieder mit dabei sein wird!!
Am Fronleichnamsfest, 19.06., feiern wir um 09:00 Uhr die Hei-
lige Messe.
Am Dienstag, 24.06. trifft sich der Pfarrgemeinderat in Ribnitz.
Am Sonntag, dem 29.06. feiern wir um 10:30 Uhr das Fest der 
Erstkommunion mit 12 Erstkommunionkindern aus unserer Pfar-
rei. 
Zur Vorbereitung auf dieses Fest treffen wir sich die Erstkommuni-
onkinder am Freitag, dem 27.06. um 15:00 Uhr und am Samstag 
um 09:00 Uhr in der Kirche in Graal-Müritz.
Montag, den 30.06. feiern wir dann um 15:00 Uhr die Dankandacht.

Ihre Kirchengemeinde

	
Graal-Müritz

Danke!!! 

Liebe Mitglieder, liebe SympathisantInnen und WählerInnen, 
im Namen des Vorstandes der Basisorganisation der Partei DIE 
LINKE möchten wir uns ganz herzlich bei allen Mitgliedern, Sym-
pathisantInnen und WählerInnen für die Unterstützung bei der 
Vorbereitung und Durchführung der Wahlen zum Europäischen 
Parlament, zum Kreistag und zur Gemeindevertretung am 25. 
Mai 2014 bedanken. 
Das betrifft unter anderem das Austragen der Wahlzeitungen und 
unserer „Kleinen Zeitung“, die Verteilung der Flyer zu den un-
terschiedlichsten Themen, die Betreuung der Info-Stände, das 
Anbringen und Abnehmen der Wahlplakate im Ort.
Danke auch allen, die an der Vorbereitung und Durchführung des 
Politfrühschoppens sowie der Vorstellung unserer KandidatInnen 
am 23. April und am 09. Mai beteiligt waren. Danke für die pro-
blemlose Unterstützung durch die Tourismus- und Kur GmbH, 
der Begegnungsstätte der Volkssolidarität und dem Akzent Hotel 
„Residenz“. 
Danke allen Wählerinnen und Wählern, die durch ihre Stimme 
(oder Stimmen) zum Ergebnis der LINKEN beitrugen sowie den 
Mitgliedern und SympathisantInnen in den Wahlvorständen für 
ihre zeitaufwendige Arbeit am Wahlsonntag.
Danke vor allem den Mitgliedern und parteilosen Bürgerinnen 
und Bürgern, die sich bereit erklärten, auf unserer Liste zu 
kandidieren. 
Danke den bisherigen Gemeindevertretern der LINKEN Frau An-
ke Griese, Herrn Andre Schröder, Herrn Dirk Völpel und Herrn 
Jens-Peter Johannssen sowie den sachkundigen Bürgerinnen und 
Bürgern für ihre Arbeit zum Wohle unserer Gemeinde.
Besonderer Dank gilt Frau Anke Griese für ihr Engagement als 
Bürgervorsteherin.
Den neu gewählten Gemeindevertretern wünschen wir im Namen 
unseres Vorstandes viel Erfolg in ihrer neuen ehrenamtlichen Tä-
tigkeit. Sie können deren Tätigkeit persönlich in jeder Mitglieder-
versammlung überprüfen und hinterfragen - jede unserer Veran-
staltungen ist und bleibt öffentlich.

Andrea Conteduca	 Jens-Peter Johannssen
Vorsitzende der Basisorganisation	 Ehrenvorsitzender
DIE LINKE Graal-Müritz

Unsere Spendenaktion für sozial schwache Kinder Graal-
Müritz läuft weiter:
Konto bei Gemeindeverwaltung Graal-Müritz, Spendenkonto für 
sozial schwache Kinder in Graal-Müritz: OSPA Rostock; 
IBAN: DE06 1305 0000 0275 2222 25; BIC: NOLADE21ROS
Verwendungszweck: Kinder Graal-Müritz. 
Rückfragen: Andrea Conteduca,Tel. 74700 oder Jens-Peter Jo-
hannssen, Tel. 13580 

Spendenbescheinigungen werden ausgestellt	

Einladung

DIE LINKE 

Am Mittwoch, dem 11. Juni 2014, findet um 19:00 Uhr in der 
Gaststätte „Deutsches Haus“/Lange Straße unsere nächste 

Mitgliederversammlung

statt. Foto: bilderbox
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Zu dieser Veranstaltung laden wir alle Mitglieder und Sympa-
thisantInnen recht herzlich ein. 

Themen:
•	 Auswertung Europawahl, Kreistagswahl und Kommunalwahl 

2014
•	 Aufnahme eines neuen Mitgliedes
•	 ein tagespolitisches Thema
•	 aus der Arbeit unserer Abgeordneten in der Gemeindevertre-

tung mit Abschluss der Legislaturperiode
•	 Allgemeines, Kritiken, Hinweise, Fragen, Vorschläge und Ter-

mine

Andrea Conteduca
Vorsitzende der Basisorganisation

Unsere „Spendenaktion für 	
sozial schwache Kinder Graal- Müritz“ läuft weiter:
Konto bei Gemeindeverwaltung Graal-Müritz; Spendenkonto für 
sozial schwache Kinder in Graal-Müritz: OSPA Rostock; 
IBAN: DE06 1305 0000 0275 2222 25, BIC: NOLADE21ROS 
Verwendungszweck: Kinder Graal-Müritz. 
Rückfragen: Andrea Conteduca, Tel. 74700 oder Jens-Peter Jo-
hannssen, Tel. 13580 
Spendenbescheinigungen werden ausgestellt 

TSV-Sportnachrichten 

Abt. Kegeln

Ergebnisse Sektionsmeisterschaften 2014

ausgetragen am 06.05. - Einzel Damen und Herren - und am 
13.05. - Paare und Mixed

Damen Einzel	 Herren Einzel	 Paare Herren	 Mixed Paar	
1.	Steffi Meiburg	 1.	 Jörg Gechert	 1. 	J. Gechert/	 1.	S. Westphal/
	 882 Holz		  869 Holz		  J. Meiburg		  J. Korth*
2.	S. Kohlhoff	 2.	Stefan Lübcke		  842 Holz		  848 Holz
	 849 Holz		  861 Holz	 2.	H. Resssel/	 2.	St. Meiburg/
3.	S. Westphal	 3.	Olaf Baaske		  D. Brinkmann		  J. Meiburg
	 837 Holz		  860 Holz		  831 Holz		  848 Holz*
				    3.	F. Möschter/	 3.	S. Kohlhoff/
					     K.-H. Kurzweil	 J. Gechert
					     820 Holz		  846 Holz

*nach Auszählung

Die Gewinner bei den Herren Einzel

Die Pokalgewinner bei den Damen

Das Siegerpaar  bei den Herren

Spannende zwei Wettkampfabende erlebten die Kegler im Aqua-
drom. Anlass waren die internen Meisterschaften. Die Ergebnisse 
im Einzel der Damen und der Herren glichen den Trainingsresul-
taten. Bei den Frauen bewies Steffi Meiburg einmal mehr, dass 
sie bei den Keglerinnen stärkste Leistungsträgerin ist. Jörg Ge-
chert nutzte seine Formsteigerung und konnte für sich den Sieg 
einfahren. 
Ganz anders lief es bei den Paaren Herren. Das Duo Jörg Ge-
chert und Jörg Meiburg konnte mit einem geringen Plusergebnis 
den Wettkampf für sich entscheiden. Überraschend waren die 
Platzierungen 2 und 3. Die „älteren“ Herren bewiesen Nerven und 
schlugen sich bravourös. Der letzte Wettkampf - Mixed - war auch 
der spannendste! Oben sichtbar kegelten die Erst- und Zweitplat-
zierten gleiche Holzzahl. Das Auszählen brachte erst das 
endgültige Endergebnis. Stolz und verdient erkämpft nahmen Su-
sann Westphal und Jörg Korth den Goldpokal entgegen. 
Außerhalb der Wertung kegelten Steffi Meiburg und Sabine Kohl-
hoff im Damen Paar das beste Tagesergebnis mit 856 Holz! 
Herzlichen Glückwunsch allen Platzierten, danke für das Enga-
gement während der gesamten Wettkampsaison 2013/14 an alle 
Kegler! Ein Dank auch an den Vorstand des TSV und an die Spon-
soren, die uns unterstützt haben. 
In den nächsten Wochen können wir es etwas ruhiger angehen las-
sen, der nächste Wettkampf ist im Rahmen des Seebrückenfestes.

Sabine Kohlhoff 
Abt. Kegeln
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Information der Stiftung Graal-Müritz

Hallo Radfahrer!
Und wieder wollen wir durch unser Land radeln und dabei Freude 
und Spaß haben. 
Zu unseren Radtouren sind uns Mitfahrer immer willkommen.

Hier unsere Terminangebote:
21. Mai 2014	 Fahrt zum Schloss „K“ Klein Kussewitz 

(ca. 30 km)
11. Juni 2014 	 Schiffstour von Ahrenshoop mit Bodden-

rundfahrt (ca. 40 km)
18. September 14	 Fahrt zur Stoltera (über die Fähre) ca 40 

km

Treffpunkt für alle Touren:	 9:00 Uhr 	 Aldi-Vorplatz

Bis bald!

B. Raatz
Ch. Sperling

Talente-Tausch-Ring Graal-Müritz

WIR sind ein freiwilliger Zusammenschluss interessierter 
GRAAL-MÜRITZER und treffen uns regelmäßig im TALENTE 
TAUSCHRING, um miteinander und füreinander da zu sein.
IN UNSEREM TAUSCHRING kann JEDER seine individuellen 
Fähigkeiten einbringen, z. B. Tiere versorgen, Blumen gießen, 
kleine Reparaturen durchführen. Besuche beim Arzt begleiten, 
gemeinsam Theaterbesuche durchführen usw.
Unsere Treffen geben allen die Möglichkeit, Geselligkeit zu pfle-
gen, Kontakte zu knüpfen und nette Leute kennenzulernen.

JEDER IST HERZLICH WILLKOMMEN!!! 

WIR treffen uns regelmäßig alle vier Wochen donnerstags um 
19:00 Uhr im Domizil „Waterkant“ (Gemeinschaftsraum im 
Erddeschoss), Dr.-Leber-Str. 5 A. 

05.06.2014	 25.09.2014
03.07.2014	 23.10.2014
31.07.2014	 20.11.2014
28.08.2014	 18.12.2014

Die aktuellen Frühjahrs-Kurszeiten  
für Yoga im Gemeindehaus Pniel

Der Frühling steht für Neubeginn und Wachstum. Mit seiner erfri-
schenden Kraft weckt er uns auf. 
Wir bekommen mehr Lust auf Bewegung, fühlen uns voller Taten-
drang. Im Yoga sprechen wir von Tapas, dem inneren Feuer, dem 
inneren Antrieb, wodurch wir unsere Ziele erreichen, verborgene 
Potenziale wecken und wachsen.

Wir starten ab Montag, dem 16.06.2014 mit Yoga (Mittelstufe) 
um 17:45 Uhr im Gemeindehaus Pniel, in 18181 Graal-Müritz, 
Kastanienalle 8.

Ein weiterer Yoga-Mittelstufenkurs findet mittwochs, ab dem 
18.06.2014 von 18:30 Uhr - 20:00 Uhr statt.

In diesen Kursen geht es darum den Körper und den Geist zu 
stärken, durch die kraftvoll fließende Energie in den Asanas neue 
Erfahrungsräume zu schaffen, Bekanntes vertiefen und verändern 
und Neues ermöglichen.

Sanfte Yoga-Gruppen für den Einstieg am 18.06.2014 und am 
25.06.2014 jeweils um 17:30 Uhr.

Interessenten melden sich bitte an bei Cornelia Töllner-Landrath, 
Tel.: 03821 815173, 015202046641, www.yogalustundmeerzeit.de

Veranstaltungsplan der Begegnungsstätte 
für Monat Juni 2014 für alle Mitglieder der 
Volkssolidarität und Interessenten

Montag 	 02.06.14	 14:30 Uhr	 Wir laden zum Singen ein
 		  19:00 Uhr	 Talk up Platt
Dienstag 	 03.06.14	 14:00 Uhr	 Brett- u. Kartenspiele 
 		  14:00 Uhr	 Skatverein
Mittwoch 	 04.06.14	 14:00 Uhr	 Kegeln
		  18:30 Uhr	 Briefmarkenverein
Donnerstag	 05.06.14	 14:00 Uhr 	 Handarbeit u. Spiele
Dienstag 	 10.06.14	 09:30 Uhr 	 Tanzen 
 		  14:00 Uhr 	 Brett- u. Kartenspiele 
 		  14:00 Uhr 	 Skatverein
Mittwoch 	 11.06.14	 14:00 Uhr 	 Vortrag: 
 			   Neue Patienten-
			   verfügung
			   RA Dr. Helms
Donnerstag	 12.06.14	 14:00 Uhr 	 Handarbeit u. Spiele
Montag 	 16.06.14	 14:30 Uhr	 Wir laden zum Singen ein
Dienstag 	 17.06.14	 09:30 Uhr 	 Tanzen 
 		  14:00 Uhr 	 Brett- u. Kartenspiele 
 		  14:00 Uhr 	 Skatverein
Donnerstag	 19.06.14	 14:00 Uhr 	 Handarbeit u. Spiele
Montag 	 23.06.14	 14:30 Uhr 	 Wir laden zum Singen ein
Dienstag 	 24.06.14	 09:30 Uhr 	 Tanzen 
 		  14:00 Uhr 	 Brett- u. Kartenspiele 
 		  14:00 Uhr 	 Skatverein
Mittwoch	 25.06.14	 14:00 Uhr	 Wir feiern unser 
			   Sommerfest
Donnerstag	 26.06.14	 14:00 Uhr 	 Handarbeit u. Spiele
Montag 	 30.06.14	 14:30 Uhr 	 Wir laden zum Singen ein

Jeweils ab 14:00 Uhr halten wir ein kleines Kuchenangebot 
bereit!
Wir vermieten Ihnen gern unsere Räume, Tel. 79066!

Mitteilung des Vorstandes

Sehr geehrte Mitglieder des Gemeinnützigen Vereins „Stiftung 
Graal-Müritz“ e. V.
In der Sitzung am 24. April 2014 hat sich der Vorstand des Vereins 
auf folgende Funktionsverteilung geeinigt. 
Vorstandsvorsitzender ist Jörg Griese. Der stellvertretende Vor-
sitzende ist Klaus Graf. Anett Kreuzmann-Fischer ist Kassenwart 
und Anne Dorroch die Protokollantin. Weitere Vorstandsmitglieder 
sind Inge Johannssen und Pit Johannssen sowie Astrid Lucht, 
die vom Vorstand bis zur nächsten Mitgliederversammlung als 
Verantwortliche für die Kulturarbeit kooptiert wurde. Die Arbeit als 
Kassenprüfer wird Stephan Lehmann gemeinsam mit Petra Levin 
übernehmen. Die AG Autotouristik soll durch zwei zusätzliche Fah-
rer Verstärkung bekommen. Dazu werden zurzeit entsprechende 
Gespräche geführt. Wegen der großen Nachfrage bemüht sich 
der Vorstand wiederum um eine Fahrt für die Seniorinnen und 
Senioren des Ortes auf der MS BALTICA. Der geplante Termin 
wird im September sein, genaue Informationen dazu finden Sie 
später im Gemeindekurier und in den Schaukästen. 
Wir wünschen Ihnen eine angenehme Sommerzeit.

Auf Spurensuche 

Es ist schon 47 Jahre her, dass sich Mitglieder des Heimatge-
schichts-Zirkels des Deutschen Kulturbundes (DKB) in Müritz auf 
dem Grundstück der Familie Suhrke getroffen haben, um mehr 
über die erste Ansiedlung in diesem Ortsteil zu erfahren. 
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Heinrich II., Fürst zu Mecklenburg, hatte dem Ribnitzer Kloster St. 
Klaren 1328 eine Landfläche zur Nutzung gestiftet. Diese Kloster-
fläche, die Acker- und Weideland, Wiesen und Wald beinhaltete, 
wurde seitdem landwirtschaftlich genutzt. Die Güte des Bodens 
war gut, so dass sich eine größere Schweinezucht betreiben ließ. 
Ein Klosterverwalter, der in einem festen Steinhaus (das „Schloss“) 
wohnte, bewirtschaftete die Fläche. Am Ende des Hufenweges 
hatte man 1967 bei Grabungen eindeutige Spuren der Bebau-
ung gefunden und konnte das mögliche Aussehen der gesamten 
Gebäudeanlage zeichnerisch darstellen. Auch der Rest des Klo-
sterteiches, der heute noch sichtbar ist, hat in die Vorstellung vom 
Leben auf dem Klosterhof gepasst. Ein Modell vom Klosterhof, an-
gefertigt von Walter Gutknecht, und andere historische Dokumente 
kann man sich im Heimatmuseum von Graal-Müritz anschauen.
Die Grenzen des Klosterhofes sind gut gesichert worden. Davon 
zeugen heute noch Reste von Gräben und Wällen. 
Im Laufe der Jahrhunderte hat sich in der Gegend des Klosters viel 
geändert. Nicht nur die bauliche Nutzung, die durch gesellschaft-
liche Entwicklungen beeinflusst und schließlich durch Verfall oder 
Brand (?) beendet worden ist, sondern auch Umwelteinflüsse ha-
ben das Bild verändert. Vor Jahrhunderten verlief die Küste einige 
hundert Meter weiter seewärts, und so lag zwischen dem Meer und 
dem Kloster noch ein schützender Wald. Heute befindet sich die 
nördliche Grenze des Areals nur wenige Meter hinter der Düne.
Der Verein „Heimatfreunde Graal-Müritz“ hat sich in letzter Zeit 
verstärkt der Thematik Klostergrenzen gewidmet und dabei um-
fassende Unterstützung erhalten.
Sechs große Feldsteine, die die Grenztrasse des Klosters mar-
kieren, stellte Wildmeister Hellmuth Jenß zur Verfügung. Herr 
Jens Witt übernahm den Transport der Steine zu den Eckpunkten, 
deren exakte Bestimmungen durch die Katasterunterlagen aus der 
Gemeindeverwaltung möglich gewesen waren. 
Am 17. April 2014 untersuchten die beiden Dipl. Archäologie Histo-
riker Frau Behrens und Herr Behrens-Schröter einen „Stich“ durch 
den ehemaligen Grenzwall. Die dazu notwendigen Baggerarbeiten 
durch die Firma Tiefbau & Rohrleitungsbau GmbH Andreas König 
waren von Herrn Fleischer vom Forstamt Ribnitz-Damgarten im 
Vorfeld genehmigt worden. Erfreulich, dass für die genannten Auf-
wendungen dem Gemeinnützigen Verein keine Kosten entstanden.
Bisher konnten über den Verlauf der Klostergrenzen in historischen 
Dokumenten keine Nachweise gefunden werden. Herr Claus Witt, 
der sich sein Leben lang sehr intensiv mit der Ortschronik beschäf-
tigte, hatte seine Informationen aus mündlichen Überlieferungen 
dem Verein zur Verfügung gestellt.
Mit der Grabung am 17.04.2014 hat sich die ehemalige Existenz 
einer Grenzkonstruktion aus Spitzgraben mit Wall bestätigt. Die 
Auswertung der Grabung kann nun als Beweisstück zur Geschichte 
des Müritzer Klosters im Heimatmuseum archiviert werden. 

Klaus Graf 

Die beiden Archäologen und der Vereinsvorsitzende Günter Mar-
tens legen die Stelle für die Grabung fest.

Der Stich durch den Wall wird ausgebaggert.

Aus den farblich und vom Material her unterschiedlichen Schichten 
entnehmen die Forscher wichtige historische Daten.

Tatüü, tataaa, der Florian ist da!

Heute wende ich mich dem Thema Sondersignal zu. Fast jeden 
Tag sind Fahrzeuge mit Sondersignal in unserem Straßenverkehr 
zu beobachten. Das bedeutet immer wieder, dass ganz schnell 
Hilfe erforderlich ist. Jede Verzögerung kann bleibende Schäden 
bedeuten oder gar noch schlimmeres. Bei meinen Wegen durch 
unseren schönen Ort muss ich leider vereinzelt beobachten, dass 
Fahrzeuge mit Sondersignal missachtet werden, oder Verkehrs-
teilnehmer durch unsicheres Verhalten das Vorwärtskommen des 
Fahrzeuges mit Sondersignal behindern. Ganz davon zu schwei-
gen, dass die rote Ampel an der Feuerwehrausfahrt im Einsatzfall 
einfach ignoriert wird. 
Unter Sondersignal versteht man die Warnung anderer Verkehrs-
teilnehmer vor Einsatzfahrzeugen mithilfe von optischen und aku-
stischen Signalen. Dies ist nur bestimmten Fahrzeugen für zeitkri-
tische Situationen vorbehalten.
Die Verwendung von Sondersignal ist in Deutschland in § 38 
der Straßenverkehrsordnung (StVO) geregelt. Demnach ist das 
Einsetzen des Sondersignals auf wenige Ausnahmesituationen 
beschränkt, um Missbrauch vorzubeugen. Es darf nur verwendet 
werden, wenn höchste Eile geboten ist, um 
	 Menschenleben zu retten oder schwere gesundheitliche Schä-

den abzuwenden, 
	 eine Gefahr für die öffentliche Sicherheit oder Ordnung abzu-

wenden, 
	 flüchtige Personen zu verfolgen oder 
	 bedeutende Sachwerte zu erhalten. 
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In Gesprächen mit unseren Einwohnern und Gästen kommen auch 
manchmal Fragen zum Verhalten gegenüber Einsatzfahrzeugen. 
Muss ich anhalten oder darf ich meinen Weg normal fortsetzten, 
wenn ich das Fahrzeug mit dem Sondersignal nicht behindere? 
Das kommt so salopp wie das klingt immer auf die momentane 
Verkehrssituation an. Die StVO trifft dazu klare Aussagen.

Was steht im § 38 der StVO?
„§ 38 Blaues Blinklicht und gelbes Blinklicht

(1) Blaues Blinklicht zusammen mit dem Einsatzhorn darf nur ver-
wendet werden, wenn höchste Eile geboten ist, um Menschenleben 
zu retten oder schwere gesundheitliche Schäden abzuwenden, 
eine Gefahr für die öffentliche Sicherheit oder Ordnung abzuwen-
den, flüchtige Personen zu verfolgen oder bedeutende Sachwerte 
zu erhalten.

Es ordnet an:
„Alle übrigen Verkehrsteilnehmer haben sofort freie Bahn 
zu schaffen“.

(2) Blaues Blinklicht allein darf nur von den damit ausgerüsteten 
Fahrzeugen und nur zur Warnung an Unfall- oder sonstigen Ein-
satzstellen, bei Einsatzfahrten oder bei der Begleitung von Fahr-
zeugen oder von geschlossenen Verbänden verwendet werden.
(3) Gelbes Blinklicht warnt vor Gefahren. Es kann ortsfest oder von 
Fahrzeugen aus verwendet werden. Die Verwendung von Fahr-
zeugen aus ist nur zulässig, um vor Arbeits- oder Unfallstellen, vor 
ungewöhnlich langsam fahrenden Fahrzeugen oder vor Fahrzeu-
gen mit ungewöhnlicher Breite oder Länge oder mit ungewöhnlich 
breiter oder langer Ladung zu warnen.“

Was bedeutet das nun für uns als Verkehrsteilnehmer?
Das Sondersignal ordnet an: „Alle übrigen Verkehrsteilnehmer ha-
ben sofort freie Bahn zu schaffen“ (siehe § 38 Abs. 1 StVO). „Freie 
Bahn zu schaffen“ bedeutet für die anderen Verkehrsteilnehmer 
(auch für den Gegenverkehr) nach Möglichkeit rechts zu fahren, 
ihre Fahrt zu verlangsamen und gegebenenfalls anzuhalten, um 
dieser Anordnung zu folgen. Ist die Straße nicht breit genug, um 
einem Fahrzeug mit Sondersignal das Überholen zu ermöglichen, 
kann es auch erforderlich sein, mit normaler Geschwindigkeit weiter 
zu fahren, bis eine Stelle erreicht ist, an der das Einsatzfahrzeug 
überholen kann. Auf Autobahnen und Bundesstraßen ist eine Gas-
se für Einsatzfahrzeuge im Falle eines Staus zu bilden.“

Sind mit dem Einsatz des Sondersignals auch Sonderrechte ver-
bunden?
Sind die Voraussetzungen für das Sondersignal gegeben, haben 
z. B. Polizei, Feuerwehr und Rettungsdienst Sonderrechte (siehe 
§ 35 Abs. 1 und 5a StVO). 
§ 35 (1) Von den Vorschriften dieser Verordnung sind die Bundes-
wehr, die Bundespolizei, die Feuerwehr, der Katastrophenschutz, 
die Polizei und der Zolldienst befreit, soweit das zur Erfüllung ho-
heitlicher Aufgaben dringend geboten ist.
§ 35 (5a) Fahrzeuge des Rettungsdienstes sind von den Vor-
schriften dieser Verordnung befreit, wenn höchste Eile geboten 
ist, um Menschenleben zu retten oder schwere gesundheitliche 
Schäden abzuwenden.
Sonderrechte äußern sich z. B. ganz konkret in bestimmten Si-
tuationen:
- 	 in dem Befahren einer Einbahnstraße gegen die Fahrtrichtung 

(z. B. die Kurstraße in Graal-Müritz).
- 	 Geschwindigkeitsbeschränkungen müssen nicht eingehalten 

werden.
- 	 Rote Ampeln dürfen überfahren werden.
- 	 Befahren reservierter Fahrspuren, z. B. Busspuren.
Aber immer unter Berücksichtigung der aktuellen Verkehrslage, 
denn Verkehrsteilnehmer dürfen durch den Fahrer mit Sondersignal 
nicht gefährdet oder behindert werden. Der Fahrer des Einsatz-
fahrzeuges ist zu erhöhter Vorsicht verpflichtet.

Ihr/Euer Florian, der immer mit höchster Vorsicht agiert.

Aquadrom informiert

Herr Martin Spohn als staatlich geprüfter Tennislehrer mit DTB-B-
Trainerlizenz bietet Tennisunterricht für alle Alters- und Spielklassen 
mit altersgerechter Ausrichtung an. Trainingszeiten sind bitte direkt mit 
Herrn Spohn, Mobil 0174 8478922 oder E-Mail tennis-spohn@gmx.de 
zu vereinbaren. Auch im Juni ist unser Biergarten am Aquadrom jeden 
Freitag und Samstag ab 17 Uhr (wetterabhängig) für Sie geöffnet. Hier 
bieten wir Ihnen leckeres Gegrilltes für die ganze Familie an. Zudem 
findet hier am Samstag, den 21. Juni, ab 12 Uhr wieder eine Grillparty 
für Groß und Klein zum Sommeranfang mit leckeren Angeboten vom 
Holzkohlegrill statt. Schauen Sie doch einfach mal vorbei, wir freu-
en uns auf Ihren Besuch! Unser Wellnessangebot im Monat Juni ist 
ein Meersalz-Öl-Peeling. Bei dieser einzigartigen Wellnessmassage 
wird Ihr gesamter Körper mit Jojobaöl einmassiert und anschließend 
mit Meersalz gepeelt. Dabei werden überschüssige Hautzellen sanft 
entfernt, die Haut wird intensiv gereinigt, wunderbar durchblutet und 
samtweich, die ideale Pflege für bevorstehende Sonnenbäder. Bei 
Fragen und Reservierungen erreichen Sie unser Wellnessteam unter 
Tel. 038206 87925. „Spargelwochen“ im „Aqua - Das Restaurant“ - 
hier können Sie noch bis zum 22. Juni verschiedene Gerichte rund 
um den Spargel genießen. Am Sonntag, den 22. Juni, lassen wir dann 
die Spargelzeit mit einem Spargelbrunch ausklingen. Vorbestellungen 
sind direkt im „Aqua - Das Restaurant“ oder unter Tel. 038206 87950 
erbeten. Unser leckeres „Pfingstmenü“ bieten wir Ihnen vom 7. - 9. Juni 
an. Mehr Informationen erhalten Sie unter www.aquarestaurant.de. 
Schuhverkauf im Aquadrom - in der Zeit vom 13. - 14. Juni bietet die 
Nero Trading GmbH ihre Artikel im Aquadrom zum Verkauf an. Für die 
Verpflegung sorgt der Biergarten am Aquadrom, der an diesen Tagen 
bereits ab 12 Uhr geöffnet haben wird. Terminankündigung: Aus Anlass 
des 10-jährigen Bestehens des Aquadrom findet im Rahmen einer 
Aktionswoche vom 11. - 17. August 2014 als Abschlussveranstaltung 
der exklusive „Early bird Lauf - Der Frühstückslauf“ am Sonntag, dem 
17. August am Aquadrom statt. Start ist um 7 Uhr, Strecke: 7 km + 3 km 
= 10 km Rundkurs rund um Graal-Müritz mit Strand und Küstenwald. 
Die Kapazität des Laufes ist auf 100 Startplätze begrenzt. Nach dem 
Lauf findet für alle Teilnehmer ein gemeinsames, reichhaltiges und 
gesundes Frühstück statt. Weitere Informationen und Anmeldung unter 
www.early-bird-lauf.de sowie unter www.aquadrom.net. 
Bei Fragen, Anregungen oder Reservierungswünschen ist unser Team 
der Rezeption unter der Telefonnummer 038206 87901 gerne für Sie 
da. Folgen Sie uns auch auf Facebook, wo wir über Aktuelles infor-
mieren und uns auch dort über Ihren Besuch freuen.

Bis bald im Aquadrom	

Thomas Prassl

Shopping-Shuttle zu Pfingsten
am 05. und 06. Juni 2014  
ins HANSE CENTER BENTWISCH
Haltestellen	 Abfahrtszeiten Graal-Müritz:
Deichgraf 	 13:00 Uhr
Café Witt 	 13:03 Uhr
Tannenhof 	 13:07 Uhr
Zur Seebrücke 	 13:10 Uhr
IFA  Hotel 	 13:13 Uhr
Klinik Graal-Müritz Lindenweg 	 13:15 Uhr
Haus des Gastes/Reha-Klinik Haupteingang 	 13:20 Uhr
Campingplatz Haupteingang 	 13:25 Uhr

Rückfahrt 17:00 Uhr ab Parkplatz HANSE CENTER BENTWISCH
Hin- und Rückfahrt für nur p. P.  4,50 €, Kinder, Jugendliche bis 18 
Jahre & Gäste mit Handicap 3,50 €

Um Anmeldung wird gebeten: 0381 2015633 RTS, 038206 7030 
TUK Rezeption

Barbara Weyrich
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Für die anlässlich unserer

goldenen Hochzeit
erwiesenen zahlreichen 
Glückwünsche, Blumen und 
Geschenke von Freunden und 
Verwandten sowie von der 
Landesregierung, Der Landrat 
und dem Bürgermeister  
Graal-Müritz möchten wir uns 
auf diesem Wege bedanken.

Danksagung

Edith Müller

Graal-Müritz, im Mai 2014

Manfred Müller
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FAMILIENANZEIGE

Ihre Vorteile
bei der Online-Buchung:
4  verlängerte Annahmeschlüsse

4  Schalten Sie jetzt Ihre Familienanzeige

 Ihre Privatanzeige mit AZweb

AZwebAZweb

Sagen Sie JA!
zu einer Hochzeitsanzeige 

bei LINUS WITTICH

www.familienanzeigen.wittich.de

Bequem Familienanzeigen online …

gestalten und schalten
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... TOLLE IDEEN, DIE DAS LEBEN 
JETZT NOCH SCHÖNER MACHEN!

ERLESENES & SCHÖNESERLESENES ERLESENES & SCHÖNESLifestyle

NEU! 
Paul & Joe Brillen und Sonnenbrillen direkt aus Paris begeistern durch französisches Flair.

Selbstverständlich haben wir alle Neuheiten und Klassiker von Switch-it dabei.

Genießen Sie bei einem Gläschen Sekt köstlichen Fingerfood.
Lassen Sie sich überraschen! Fühlen Sie sich herzlich eingeladen.

Unsere Party steigt am 13. Juni 2014 von 16 - 20 Uhr.
Wir bitten um kurze Benachrichtigung bis zum 07. Juni 2014

Kurstraße 18 ˚ 18181 Graal-Müritz ˚ T. 038206 . 7 82 00 ˚ info@stinefuchs.de

Sommer, Sonne, 
                Sand und Meer …

… erleben Sie mit uns unvergessliche Momente!

Foto: bilderbox

Sonnenschutz Highlights
spp-o Hüte und Kappen sind nicht nur 
Key-Pieces eines coolen Sommer-Looks, 
sondern bieten auch effektiven UV-
Schutz. Nicht nur beim Pferderennen 
oder Tennisturnier, sondern auch im 
Alltag und Urlaub unübersehbar: Stil-
voller Sonnenschutz hat für moderne 
Zeitgenossen oberste Priorität und be-
ginnt daher auch auf dem Kopf. Ganz 
ohne Nebenwirkungen schützen Hut 
oder Kappe bei Bedarf auch vor Regen 
und sorgen neben einem angenehmen 
Kopfklima gleichzeitig für einen ange-
sagten Look. Eine Kopfbedeckung zu 
tragen ist eine unkomplizierte Mög-
lichkeit, aus jedem Einheitslook ein in-
dividuelles Outfi t zu kreieren und sich 
jederzeit genau so zu präsentieren, wie 
man sich gerade fühlt: mit der Cap zum 
Joggen oder Hundespaziergang in den 
Park, mit dem Hut zum Anzug ins Büro 
oder zum lässigen City-Look auf die Son-
nenterrasse, mit der Häkelmütze in den 
Club – oder umgekehrt. In diesem Som-
mer ist die Mode farblich etwas zurück-
haltender, und so fi nden sich auch in der 
Headwear viele Naturfarben. Auch bei 
den Formen ist für jeden etwas dabei: 
Hochwertige Panamahüte können die 
klassische Fedora-Form mit breiterer 
Krempe haben oder als schmaler Trilby 
keck im Nacken sitzen. Sowohl Strohhü-
te aus pfl anzlichen Fasern als auch Kopf-
bedeckungen aus Funktionsstoffen mit 
speziellem UV-Schutz erlauben einen 
40- bis 80-mal längeren Aufenthalt in 
der Sonne als mit ungeschütztem Kopf.
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BEILAGENHINWEIS
Diese Ausgabe enthält eine Beilage von

MARC RIEDIGER
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Beerdigungskontor
Bodenhagen
seit 1926 in Rostock

Inhaber: Holger Jakob

Erd-, Feuer- und Seebestattungen 
• Überführungen

Strempelstraße 8 • 18057 Rostock
Telefon (03 81) 200 14 14, 200 14 40

www.bestattungen-bodenhagen.de

Die Erinnerung bleibt ...

Wolfgang Röber
*15.05.1945 - † 17.04.2014

Ein geliebtes Herz hat aufgehört zu schlagen. 
4 Wochen blieben uns, um das Unvermeidbare 
gemeinsam zu tragen.
Bei allen, die ihre Anteilnahme auf so vielfältige 
Weise zum Ausdruck brachten, möchte ich mich, 
auch im Namen meiner Familie, herzlich bedanken.
Auf Wunsch unseres Verstorbenen, fand die 
Beisetzung im engsten Familienkreis statt. 

Bärbel Röber

Graal-Müritz, im Juni 2014

Alles hat seine Zeit,
sich begegnen und verstehen,
sich halten und lieben,
sich loslassen und erinnern.

Traurig müssen wir Abschied nehmen von

Uwe Schwerin
* 24.07.1958    † 19.05.2014

Wir sind dankbar für die Zeit, die wir mit dir  
verbringen durften. 

Du fehlst!

Im Namen aller Angehörigen
Deine Peti

Graal-Müritz, Mai 2014

Auf Uwe´s Wunsch findet die Seebestattung im engsten 
Familienkreis statt.

  TRAUERANZEIGEN

Familienangehörige, Freunde 
oder Bekannte eines 

Verstorbenen haben unter 

www.wittich.de
die Möglichkeit, eine 

Traueranzeige sowie eine 
spätere Danksagung 
selbst zu gestalten.

Unmittelbar nach dem Tod eines 
Verwandten stürzt auf die Hinter-
bliebenen sehr viel herein. In ih-
rer Trauer ist die Familie in dieser 
Situation meist überfordert. Umso 
wichtiger ist jetzt professionelle Hilfe 
von außen. Der wichtigste Helfer in 
den folgenden, schwierigen Tagen 
ist der Bestattungsunternehmer. 
Er ist nicht nur für die Beerdigung 
maßgebend. Darüber hinaus unter-
stützt er beim Schalten von Trauer-
anzeigen, bei der Koordination mit 
Pfarrer und Kirche, er berät bei der 
Gestaltung der Trauerkarten und er-

ledigt auf Wunsch die wichtigsten 
Behördengänge. Somit koordiniert 
und regelt er wie selbstverständlich 
viele Dinge.
Zögern Sie nicht lange, im Trauer-
fall den Bestatter zu Rate ziehen. Je 
früher er sich kümmert und alle not-
wendigen Schritte einleitet, desto 
eher können Familie und Verwandte 
sich der wichtigen Trauerarbeit, die 
nun ansteht, voll und ganz widmen. 
Bestatter sind in ausnahmslos allen 
Fragen zum Trauerfall kompetente 
Berater, auf die man sich hundert-
prozentig verlassen kann. 

Verlässliche Hilfe in den schwierigsten Stunden

Foto: bilderbox
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Ribnitz-Damgartener Bestattungshaus

Rehberg
vom Handwerk geprüfter Bestatter

Erd,- Feuer- und Seebestattungen
Überführungen im In- und Ausland

Gänsestraße 27
18311 Ribnitz-Damgarten

0 38 21/25 71

Graal-Müritz, im Mai 2014

  TRAUERANZEIGEN

Wenn die Kraft  

versiegt,

die Sonne nicht  

mehr wärmt,

der Schmerz das  

Lächeln einholt,

dann ist der ewige 

Friede eine Erlösung.
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Baumschule und Grünanlagenbau
“Obstblüte” e. G.
Waldweg 9 · 18190 Sanitz · Tel (038209)242 + 336 · Fax (038209) 232
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 9.00 - 18.00 Uhr · Sa. 8.00 - 13.00 Uhr

Rhododendron & Azaleenin vielen Farben und Sorten
Obstgehölze und ROSEN im CONTAINER

• Dünger + Erden + Pflanzenschutzmittel
• Quedlinburger Saatgut
• Arbeitsbekleidung und Heimtierbedarf
• und Haustier- und Geflügelfutter

Schmuckstücke für Ihren Garten
Anzeige

MEINGARTEN

Meine grüne Oase zum Wohlfühlen und Entspannen!Meine grüne Oase zum Wohlfühlen und Entspannen!

akz-o Die Schwarzäugige Susanne 
(Thunbergia alata) ist eine beliebte 
Kletterpflanze mit schlingendem 
Wuchs. Ihre Ursprünge liegen im 
tropischen Ostafrika und auf Mada-
gaskar. Bei uns erreicht der einjährig 
kultivierte Himmelsstürmer mit dem 
typischen schwarzen Auge in der 
Blütenmitte an Rankgittern, Obe-
lisken und Stangen leicht 180 bis 
200 cm Höhe.
Als prächtiger Hingucker verbrei-
tet der üppig und lange blühende 
Schlinger afrikanisches Flair im Gar-
ten, auf Balkonen und Terrassen, 
ja sogar im Wintergarten und in na-
turnahen Bepfl anzungen. Die lange 
haltbaren Blüten werden häufi g von 
bunten Schmetterlingen besucht.
Wunderschön, mit enormer Wuchs-
kraft und übersät mit Massen von 
großen attraktiven Blüten präsen-
tieren sich die neuen „Susannen“ 
von Volmary (www.volmary.com). 
Die bis zu zwei Meter hoch wach-
senden Kletterpflanzen wurden 
nicht aus Samen, sondern durch 
Stecklinge aus besonders wüchsi-
gen Mutterpfl anzen vermehrt. Sie 
entwickeln deshalb auffallend viele 
stabile Triebe und zahlreiche große 
Blüten. Die lange Blütezeit beginnt 
schon im Mai, hält den Sommer hin-
durch unvermindert an und fi ndet 
erst im Spätherbst durch den Frost 
ein Ende. Die Pfl anzen sind sehr ro-
bust und wetterfest, der Blütenfl or 
hält auch längerem Regen stand.

Rotbraun mit dunkler Mitte und über 
den ganzen Sommer blühend ist die 
Sorte „Arizona Red Colours“. „Le-
mon Star“ besitzt große leuchten-
de Blüten in Zitronengelb, „Orange 
Colours“ dagegen in leuchtendem 
Orange. „White Eye“ punktet mit 
strahlendem Weiß, zu dem die 
dunkle Mitte in auffallendem Kon-
trast steht.

Tipp: Stabile Stäbe geben 
den kräftigen Schlingpfl an-
zen Halt. Sie sollten nicht 
entfernt, sondern mitge-
pflanzt werden. Arbeiten 
Sie beim Pfl anzen Langzeit-
dünger in den Boden ein; das 
sorgt ohne Gefahr für einen langen 
üppigen Blütenfl or über viele Mo-
nate.

Schwarzäugige Susanne mit neuen Farben
Himmelsstürmer für Balkon und Terrasse

Mit neuen, ausdrucksvollen Farben be-
geistert die Schwarzäugige Susanne 
„Arizona Red Colours“.  Foto: 
Volmary GmbH/akz-o

Möhren, Salat, Radieschen –
Tausende Kinder ziehen in ihren
Kitas derzeit wieder Gemüse groß.
An Hochbeeten können sie der
Rohkost buchstäblich beim Wach-
sen zusehen. Möglich macht dies
ein Nachhaltigkeitsprojekt der
EDEKA Stiftung. Dabei ist der 
Name Programm: Unter dem Mot-
to „Aus Liebe zum Nachwuchs“
prägen inzwischen zwei Initiati-
ven für Vor- und Grundschüler
das gesellschaftliche Engagement
der Hamburger.

Jetzt im Frühsommer läuft sie auf
Hochtouren – die Pflanzsaison.
Für deutschlandweit 120.000
Knirpse in rund 1.200 Kindergär-
ten und Kitas bedeutet das: ran an
die Beete. Besser gesagt an die
„Gemüsebeete für Kids“. So heißt
die eine der beiden Initiativen 
der EDEKA Stiftung, die sich 
unter anderem die Förderung früh-
kindlicher Ernährungskompetenz 
auf die Fahnen geschrieben hat. 

Buddeln, säen, gießen – das He-
ranziehen von Karotten und Salat
wird für die Kleinen zum Erlebnis.

Dafür wird langfristig gedacht
und geplant. Bereits seit sieben 
Jahren unterstützt die Stiftung Kin-
der in mittlerweile mehr als 800
Städten und Gemeinden dabei,
Verantwortung für die von ihr 
zur Verfügung gestellten Hoch-
beete zu übernehmen. Auch Saat-
gut und Setzlinge kommen von der
EDEKA Stiftung. Wenn im Juni die
Erntezeit anbricht und die Mini-
Gärtner dicke Kohlrabi-Knollen
aus den Beeten ziehen, hat sich 
ihre Wahrnehmung für die Wertig-

keit von Lebensmitteln geschärft. Sie
wissen: Gesundes kann richtig lecker
sein und selbst geerntet schmeckt
es gleich doppelt so gut. Die lang-
jährigen, positiven Erfahrungen
aus dem Gemüsebeet-Projekt wur-
den genutzt, um „Aus Liebe zum
Nachwuchs“ weiterzuentwickeln.
Es ist quasi schulreif geworden.
Seit dem vergangenen Jahr bietet
die EDEKA Stiftung deshalb ein 
zusätzliches Projekt für Grund-
schulen an. „Mehr bewegen – bes-
ser essen“ wendet sich an Kinder
der 3. und 4. Klassen. Mit Beginn
des Schuljahres 2014/2015 fällt
der Startschuss für bundesweit
mehr als 400 Projekttage. Im 
Mittelpunkt stehen dabei die The-
men „Ernährung“, „Bewegung“
und „Verantwortung“. Der Nach-
wuchs wird spielerisch für gesun-
des Essen, ausreichend Bewegung
und Verantwortung für sich und
die Umwelt begeistert. 
Mehr Informationen unter:
www.edeka-stiftung.de

Ran an die Beete! - Anzeige -
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Nehlsen GmbH & Co. KG
Betriebsstätte Ribnitz-Damgarten | An der Mühle 11 | 18311 Ribnitz-Damgarten
Tel.: 03821-7116-0 | Fax: 03821-7116-99 | info.ribnitz@nehlsen.com

Jetzt Container von
Nehlsen bestellen.

ENTSORGUNG IST PROFISACHE!

Rufen Sie an, wir beraten Sie gerne:

03821 7116-0
Weitere Informationen:

www.nehlsen.com

Hausmeisterzwerge Rostock
 Unsere Angebote:

4	 Hausmeisterservice
4	 Pflege aller Grünflächen 
 und Wege
4	 Haushaltshilfe
4	 Hilfe für Schwangere 
 und Senioren
4	 Fensterputzen nach 
 Hausfrauenart
4	 Einkaufsservice
4	 Büroreinigung
4	 Haussitting
4	 Tierbetreuung

Melden Sie sich bei uns, denn
... wo ein Zwerg ist, ist auch ein Weg!

Ibenweg: 18182 Mönchenhagen
Handy: 0152/09 04 86 62
E-Mail: info@hausmeisterzwerge-rostock.de
www.hausmeisterzwerge-rostock.de

spp-o Mit dem Hightech-Echt-
holzboden Lindura präsentiert 
die Premiummarke Meister eine 
völlig neue Dimension in Sachen 
Strapazierfähigkeit und Eindruck-
Unempfi ndlichkeit (www.meister.
com). Auf der Boden-Fachmesse 
Domotex 2014 feierten die Pro-
dukte gerade ihre erfolgreiche 
Weltpremiere. Das Geheimnis 
dieses Produktes ist die Kom-
bination von Echtholz-Deck-
schichten mit der innovativen 
„Wood-Powder-Technologie“: In 
einem speziellen Prozess dringt 
das feine, natürliche Wood-
Powder-Gemisch in jede Pore 
des Holzes ein und bietet so die 
besten Voraussetzungen für ei-
ne dauerhafte Verbindung. Das 
Ergebnis sind lebhafte bis rusti-
kale Landhausdielen in einzigar-
tig feinem „Used-Look“. Der neue 
Echtholzboden revolutioniert den 
rustikalen Landhaus-Stil, denn auf 

herkömmlichen Holzböden wären 
solch markante Oberflächen-
strukturen nur schwer realisier-
bar. Die Wood-Powder-Anteile 
verschmelzen mit der Echtholz-
Deckschicht zu einer äußerst 
widerstandsfähigen Oberfl äche. 
Zusätzlich erzeugen sie schöne 
Akzente dunkler Spachtelstellen. 
Da dieser Effekt sich bei der Nut-
zung noch verstärkt, gewinnt der 
Boden mit der Zeit eine absolut 
individuelle, edle Patina. Dieser 
Holzboden bietet die robusten 
Dielen gebürstet und naturgeölt 
in den Längen 2,20 und 2,60 m. 
Hochwertige, sorgfältig ausge-
wählte Materialien, die einfache 
Verlegung durch das patentierte 
Klicksystem und die geringe Auf-
bauhöhe von 11 mm sind nur 
einige Vorteile, die den Boden 
zur willkommenen Bereicherung 
für eine moderne, charaktervolle 
Fußbodengestaltung machen.

Die neue Liga der Echtholzböden

MEIN
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MEINGemütliches Heim

DACHDECKERMEISTER

BERND MINDEMANN
• Dacheindeckungen aller Art
• Dachklempnerei
• Dachstuhlarbeiten
• Einbau von Wohndachfenstern
• Schornsteinsanierung
• Abriss von Asbestzementprodukten

nach TRGS 519
• Kaminkopfverkleidung
• Wetterfahnen

18182 Oberhagen · Haus 18
Tel. 038202/30757 · Fax: 29126
Mobil: 0170/2301404
www.Mindemann.de

TIPP:
Raus mit der alten Pumpe
Zu den größten Stromschluckern im Haus gehören oft die elektrisch 
betriebenen Umwälzpumpen in der Heizung. Mit hocheffi zienten Pumpen 
kann man gegenüber älteren, von der Leistung meist überdimensio-
nierten Standardmodellen bis zu 80 Prozent Strom sparen. Ein Pum-
penaustausch kostet rund 500 Euro.
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 Karten über die Waren(Müritz)-Information, an der 
Abendkasse, unter 01805-288 244* oder online

*(0,14 €/Min. aus dem Festnetz, Mobilfunkpreise max. 0,42 €/Min.)

Freilichtbühne Waren (Müritz)
5. Juli bis 6. September
 Mittwoch bis Samstag 19.30 Uhr, Sonntag 17.00 Uhr

um
LebenLeben

Leib
und Das familien-freundlicheTheaterspektakelan der Müritz!

Seehotel Düne · Strandstr. 64 · 18181 Graal-Müritz
Tel.: 038206 13990 · Fax: 038206 139919 · www.seehotel-duene.de

Tischlein deck dich!
Wir laden wieder zu Freuden für Gaumen und Sinne ein.

am Sonnabend, 21.06. und Sonntag, 22.06.2014
zu unserem Sommer-4-Gänge-Menü  

und Schoppen Wein ein!
Tomatenterrine mit Basilikum und Garnelenspieße

Geeiste Melonensuppe mit Portwein

Kalbsfilet im Basilikumfond mit Sommergemüse 
und frischen Kartoffeln

Rhabarbersorbet mit Erdbeer-Vanilleschaum

Am Sonnabend unterhalten wir Sie
mit Live-Musik ab 18.00 Uhr

(pro Person 24,90 €, um Voranmeldung wird gebeten)

regionale Küche mit  
saisonalen Gerichten  

und traditionellen  
Fischgerichten

Kaffee, Kuchen und  
Eisspezialitäten

  

HERZLICH WILLKOMMEN

Unsere Events im Juni

	 07.06.14	 Pfingstfest	mit	Livemusik
	 	 („Band	ReTro´81“)
	 17.06.14	 Tanzabend
	 17.06.	-	30.06.14	 Schnitzelwochen
	 27.06.14	 Tanzabend

täglich ab 11.30 Uhr geöffnet
Graal-Müritz · Strandstraße 65 · Tel. 038206/74 866

www.gaststaette-strandhus.de

Ausflugstipps
für die 
ganze Familie

BEILAGENHINWEIS
Diese Ausgabe enthält eine Beilage von
TOURISMUS & KUR GMBH
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Tag der Apotheke
5. Juni 2014

GESUNDHEIT

Tag der ApothekeTag der ApothekeTag der ApothekeTag der Apotheke

Voraussetzung: Führerschein / handwerkliches Geschick 

 Deine Mitarbeit und Leistung zählt!

Haus und Grundstückservice
Tel. 038 206 74890

Rostocker Straße 6 18181 Graal-Müritz

Arbeiten im Ort!

Wir suchen zuverlässige Hausmeister

 für die Saison (auf 12 Monate erweiterbar)

kontakt@fds-dienste.de

Foto: ABDA

Der nächste Tag der Apotheke fi ndet am 5. Juni 
2014 statt. Unter dem Motto „Sicher isst sicher“ in-
formieren Apotheken über Wechselwirkungen zwi-
schen Medikamenten und Nahrungs- und Genuss-
mitteln.

Jedes Jahr wird der Tag der Apotheke durch die 
ABDA – Bundesvereinigung Deutscher Apothe-
kerverbände ausgerufen. Mit dieser bundesweiten 
Aktion wollen die öffentlichen Apotheken auf die 
Bedeutung ihres Heilberufes für die Arzneimittel-
versorgung der Bevölkerung aufmerksam machen. 
Dabei stehen die Betreuung der Patienten durch 
das pharmazeutische Personal und das breite 
Leistungsspektrum der Apotheken im Fokus. Viele 
Apotheken nutzen den Tag der Apotheke, um ihre 
Kunden auf ihre besonderen Kompetenzen auf-
merksam zu machen. 
Dabei präsentieren sich etliche Apotheken nicht nur 
an ihrem eigentlichen Standort, sondern auch auf 
kleinen und großen Veranstaltungen in den Innen-
städten und anderen stark frequentierten Plätzen. 
Erstmals fand der Tag der Apotheke am 10. Sep-
tember 1998 statt.

Katharina Richter
Kurstraße 18  •  18181 Graal-Müritz

Tel.  038206/78102 

Öffnungszeiten:
Mo - Fr 08.00 - 18.00 Uhr • Sa. 08.00 - 12.00 Uhr

Erik Jahn
Rechtsanwalt

Strafrecht · IT-Recht
Opferschutzrecht

Kastanienallee 7 Telefon 038206 - 77181
18181 Graal-Müritz Telefax 038206 - 77181

kontakt@anwalt-jahn.de
www.anwalt-jahn.de

LINUS WITTICH KG
VERLAG + DRUCK

Röbeler Straße 9 · 17209 Sietow  Tel. 03 99 31/5 79-0 · Fax 03 99 31/5 79-30 
e-mail: j.pfann@wittich-sietow.de · www.wittich.de

WERBUNG 
die ankommt

Ihr persönlicher
Ansprechpartner 

JENS PFANN 

Telefon: 0171/9 71 57 37



Gemeindekurier Graal-Müritz – 24 – Nr. 06/2014, 02. Juni 2014

NEU- NEU- NEU + 
PROBIEREN
Sie unsere Pausenwecken 
(ein süßes Gebäckstück mit 
Kürbis- und Sonnenblumenkernen)

      
 
	 Baumpflegearbeiten-,	Baumfällarbeiten	&	Stubbenrodungen
	 Gartenpflegearbeiten
	 Lieferung	von	Füll-	&	Mutterboden,	Kompost,	Kies	&	Naturstein

Lieferung	und	Einbau	von	Zaunanlagen
Erdarbeiten
Pflasterarbeiten
Betonarbeiten (Fundamente & Bodenplatten 
einschließlich Medienanschlüsse, Kernbohrungen)

	 Sie	haben	Probleme	mit	der	Entwässerung	-	wir	helfen
	 Rohrverlegearbeiten	 (TW, RW, SW..)
 Regenwasserzisternen/Biokläranlagen

Abwassertank	(1000 - 5000 l auch für Kleingärten)
Dichtigkeitsprüfung	von	Kleinkläranlagen	
und	Abwassersammelgruben
Abbrucharbeiten	(im Innen- und Außenbereich)
Asbestentsorgung	entspr.	TRG	S519
Haushaltsauflösungen
Entsorgung	von	Unrat	und	Schrott
Dachrinnenreinigung
Vermietung	von	Rüttelplatten, Laser, Bautrockner
Betonmischer, Tauchpumpen, Bohrhammer
Bohrmaschine, Handkreissäge, 
Kompressor, Hochdruckreiniger, Motorhacke, 
Bodenfräse, Schuttrutsche,Industriesauger, Holzspalter, 
Bagger, Fassadenrüstung, Hebebühne

 Fuhrdienstleistungen
	 Saugpumpen	und	Nasssauger	zu	vermieten	o.	zum	Verkauf

Weitere	Leistungen	auf	Anfrage.
Gern sind wir bereit, Sie vor Ort nach telefonischer Absprache zu beraten!
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Tiefbau &
Rohrleitungsbau GmbH

AK	Tiefbau	 Dr.-Leber-Str.	4	 Tel..	03	82	06/1	45	95
&	Rohrleitungsbau	 18181	Graal-Müritz	 Mobil:	01	72/3	81	17	26
GmbH	 Fax:	03	82	06/1	45	94
	 e-mail:	k-i-n-g@gmx.de
																																				www.ak-tiefbau.de

Geschäftsführer	Andreas	König
Haus- & Grundstückspflege
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REISEBÜRO SCHULZ
Lange Straße 28, 18181 Graal–Müritz www.reisebuero-schulz.de
Tel.: 038206/77250 reisen@reisebuero-schulz.de

Meer entdecken 
mit AIDA

Öffnungszeiten:
 Mo. - Fr.:  9.00 - 18.00 Uhr
 Sa.:  9.00 - 13.00 Uhr

Ostsee Kurzreise
Warnemünde, Göteborg, 
Kopenhagen, Warnemünde
AIDAbella, 06. - 10.07.2014
ab 399,- € p. P.*

Nordeuropa
Kiel, Göteborg, Invergordon, Oban, 
Greenock, Dublin, Liverpool, Cobh, 
Falmouth, Paris/Le Havre, London/
Dover, Nord-/Ostsee-Kanal-Passage, Kiel
AIDAcara, 02. - 16.08.2014
ab 2.495,- € p. P. ***

Mittelmeer
Palma de Mallorca, Tunis, Palermo,  
Neapel, Barcelona, Palma de Mallorca
AIDAmar,  18. - 25.10.2014
ab 1.009,- € p. P. */**

Adria
Venedig, Triest, Kerkyra, Bari, 
Dubrovnik, Zadar, Venedig 
AIDAaura, 30.08. - 06.09.2014
Meerblickkabine
ab 1.705,- € p. P. **/****

     *   AIDA Vario-Preis bei 2-er Belegung (Innenkabine), limitiertes Kontingent
   **   inkl. An- und Abreisepaket mit AIDA Rail&Fly Ticket, Kerosinzuschlag und Kostenbeitrag zur Luftverkehrsteuer 
  ***  AIDA PREMIUM-Preis bei 2-er Belegung (Innenkabine), limitiertes Kontingent
****  AIDA PREMIUM-Preis bei 2-er Belegung (Meerblickkabine), limitiertes Kontingent 


